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Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag, 7. Februar 2026.
Anzeigenschluss ist Montag, 2. Februar, 10.00 Uhr.
anzeigen@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-0

Redaktionsschluss ist Montag,  2. Februar, 10.00 Uhr. 
presse@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-16

Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich samstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 
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Rittersaal mit über 3.500 
Kerzen neu in Szene gesetzt
Das Schloss mit seinem Ritter-
saal ist sicherlich die wichtigste 
Sehenswürdigkeit in Bad Iburg. 
Und daher sind Ideen gefragt, 
wie man diesen „Schatz“ so at-
traktiv in Szene setzen kann, 
damit die Besucherinnen und 
Besucher auch außerhalb des 
Iburger Advents nach Bad Iburg 
kommen, und den Ort als Aus-
flugsziel wieder entdecken.
Tatsächlich hat der erste Ver-
such im neuen Jahr erstaun-
lich gut funktioniert. Die Bad 
Iburger Tourismus-Experten 
hatten zum Kerzenschein-Kon-
zert eingeladen. Die Pianisten 
Filip Peoski und Melanie Peoska 
touren bereits seit einiger Zeit 
durch Kirchen und Schlösser, wo 
sie ihre ganz besonderen Kon-
zerte präsentieren. Mit tausen-
den von LED-Kerzen, die stilvoll 
flackern, tauchen die Konzert-
orte in eine fast schon märchen-
hafte Kulisse, in der die Musik ei-
nen zusätzlichen emotionalen 
Kick bekommt.

.So ging es auch dem Publikum 
der vier ausverkauften Kon-
zerte in Bad Iburgs Rittersaal. 
Dort, wo man sonst eher klassi-
sche Musik hören kann, erklan-
gen nun moderne Klänge im 
durch den Kerzenschein hoch 
emotionalen Ambiente. Wäh-
rend Melanie Peoska eine fein-
fühlige Auswahl an Werken von 
Ludovico Enaudi, Filmmusik von 
Hans Zimmer und eigenen In-
terpretationen von modernen 
Popsongs präsentierte, spielte 
Filip Peoski sich mit emotiona-
len Crossover-Arrangements 
bekannter Popsongs direkt in 
die Herzen des Publikums. In-
tensiv und überraschend hörte 
man Songs von Coldplay, aber 
auch von Michael Jackson, John 
Lennon und Leonard Cohen. 
Das alles im Schein der Kerzen 
im sowieso schon stimmungs-
vollen Rittersaal.
Viele Gäste erlebten dabei den 
Rittersaal zum ersten Mal und 
waren beeindruckt.
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Kerzenschein-Konzert mit dem Pianisten Filip Poeski.
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    21. Januar im Haus Schürmeyer
    Yoga für Senioren
    mit Katharina Vincke

    04. Februar im Hubertushof
    “Jeck im Herzen - Karneval für Junggebliebene”
     mit Irina Sterkel

    18. Februar im Haus Schürmeyer
    “Bunte Ballonfreuden - ein Clown verzaubert”  
    mit Clown Otty 

   04. März im Hubertushof
   “Schöne Haut kennt kein Alter” Hautgesundheit für
ssSenioren
   Beratung von der Hirsch Apotheke

   18. März im Haus Schürmeyer
   Filmschau “Zeitensprung 1954-2024” 
   präsentiert vom Heimatverein Glane

Unser Programmangebot:

BESUCHEN SIE UNSER SENIOREN CAFÉ

HUBERTUSHOF
Schlossstraße 22

HAUS SCHÜRMEYER 
Bielefelderstraße 21

Ihre Seniorentreffs 
in Bad Iburg

Zeit für Gemeinschaft und Freude

Clown Otty

 Start ab 14:30 Uhr, Anmeldung unter 05403-3448010

Wir bieten Ihnen einen 

kostenlosen Fahrdienst an!
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Schon lange nicht mehr, hatte 
Konzertbesucher hier so viele 
Fotos gemacht wie im Vorfeld 
des Kerzenschein-Konzerts. Mit 
dabei auch viele junge Leute, 
die man sonst nur selten im 
Iburger Schloss begrüßen darf. 
Offenbar hat sich das Konzept, 

das Iburger Schloss auch mal an-
ders in Szene zu setzen, voll be-
währt. Ein Weg, den man mutig 
weitergehen sollte, wenn man 
Bad Iburg als Ausflugsziel wie-
der stärker etablieren möchte. 
� spn o

Wenn der Rote Hahn im 
Freibad kräht
Fahnenmastaufstellen trotzt Schnee und Kälte  
im Bad Iburger Freibad
Während andere im Januar eher 
an Wärmflasche und Wollsocken 
denken, zog es die Karnevalsge-
sellschaft Roter Hahn Bad Iburg 
von 1935 traditionell nach drau-
ßen – und das bei winterlichen 
Temperaturen und verschneiter 
Freibadkulisse. Anlass war das 
alljährliche Fahnenmastaufstel-
len, das seit vielen Jahren ge-
meinsam mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Bad Iburg durchge-
führt wird und zugleich als ers-
ter Dienstabend der Feuerwehr 
im neuen Jahr gilt. In dieser Ses-
sion wartete auf die Beteiligten 
eine besondere Aufgabe: Da der 
Rote Hahn ein 25-jähriges Jubel-
prinzenpaar feiert, durfte der 
Fahnenmast nicht wie gewohnt 
per Feuerwehrhandgriff umge-

setzt werden. Stattdessen hieß 
es: selbst anpacken! Der rund 
sechs Meter lange und etwa 50 
Kilogramm schwere Mast wurde 
in Sentrup ausgelöst, abgebaut, 

ins Freibad transportiert 
und dort wieder fachge-
recht aufgestellt – Mus-
kelkraft statt Rücken-
wind.
Dass diese Aktion nicht 
ohne die Unterstützung 
der Feuerwehr mög-
lich gewesen wäre, ver-
steht sich von selbst. Als 
Dankeschön sorgte der 
Rote Hahn für die nötige 
„Flüssignahrung“ sowie 
gegrillte Würstchen, die 
im winterlichen Freibad 
deutlich mehr Zuspruch 
fanden als ein Sprung 
ins Becken. Der Ort des 
Geschehens passt übri-
gens perfekt zum dies-
jährigen Sessionsmotto: 
„Der Rote Hahn 
kräht voller Mut: 
Das Freibad Iburg spru-
delt, wie tut das gut! 
Helau, Iburg, wir springen rein: 
Karneval und Planschen, das 
muss sein.“
Auch wenn aktuell eher Schnee 
als Wasser sprudelte, war die 
Botschaft klar: Karneval kennt 
kein schlechtes Wetter – und 
Tradition schon gar nicht. Seit 
ihrer Gründung im Jahr 1935 
beim Kappenfest der Feuer-
wehr verbindet beide Vereine 
eine enge Zusammenarbeit, die 

sich Jahr für Jahr beim Fahnen-
mastaufstellen sichtbar zeigt.
Nun weht die Vereinsfahne wie-
der stolz im Freibad und kündigt 
an, was in den kommenden Wo-
chen folgt: Proklamation, Rat-
haussturm, Ossensamstag, Hüt-
tensonntag und Herrenabend. 
Bad Iburg kann sich also warm 
anziehen – zumindest karneva-
listisch. � o
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Geschafft. KG Roter Hahn, der Freiwilligen
Feuerwehr Bad Iburg und des Förderver-
eins Freibad Iburg freuen sich über ihr 
Werk. 

Der Rote Hahn  
kräht voller Mut:
Das Freibad Iburg 
sprudelt, wie tut  
das gut!
Helau, Iburg,  
wir springen rein:
Karneval und  
Planschen,  
das muss sein



4  |  Stadtgespräch Bad Iburg

*  * Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom  
01.11.2025 bis 28.02.2026 nur für Privatkunden, ausgenommen 

gewerbliche Kunden. Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

Wellendorfer Straße 27 · 49124 Geogsmarienhütte 

Tel. 05401/5425 · info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de

BERNHARD 
VOGELSANG 
MALERMEISTER

GMHütter BerufsWahl  
Shuttle startet durch
Vielfältige Einblicke in Georgsmarienhütter Unternehmen 
Ein Nachmittag, 20 Unterneh-
men und jede Menge Ausbil-
dungsmöglichkeiten – das sind 
auch in diesem Jahr wieder die 
Zutaten für den Georgsmarien-
hütter BerufsWahl Shuttle. Am 
Freitag, 20. Februar, starten die 
Busse am Schulzentrum, um 
Schülerinnen und Schüler so-
wie deren Eltern zu den Unter-

nehmen und Betrieben zu brin-
gen. Auch in diesem Jahr ist das 
Format zur Berufsorientierung 
kostenlos. Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Es richtet sich an Schüler in der 
Phase der Berufsorientierung an 
der Haupt- und Realschule so-
wie am Gymnasium und an der 
Comeniusschule.

- Anzeige - 

TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 25. Januar
 Apothekennotdienst

Linden-Apotheke, Tie 13, Sassenberg, 05426/2095

Sonntag, 01. Februar 
 Apothekennotdienst

Hüggel-Apotheke, Feuerwache 3, Hasbergen, Tel. 05405/1040

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

Wer gewinnt einen  
Stadt-Gutschein?
Auszubildende der AVO-Werke haben  
Gewinnerinnen und Gewinner des Rätselspiels  
in unserer Sonderzeitung gezogen
Die Spannung steigt: Attraktive 
Preise gab es wieder in unserer 
jüngsten Ausgabe der Sonder-
zeitung „Starke Ausbildungsbe-
triebe… hier bei uns!“ zu gewin-
nen. Insgesamt verlosen wir 25 
Stadt-Gutscheine im Wert von 
1.500 Euro. Aus den richtigen 
Einsendungen wurden nun bei 
der AVO-Werke August Beisse 
GmbH in Belm die glücklichen 
Gewinnerinnen und Gewinner 
gezogen.
Die Rolle der Glücksfee über-
nahmen die AVO-Auszubilden-
den Justinas Susa und Nele 
Wübben, die in dem Familien-
unternehmen zu Industriekauf-
leuten ausgebildet werden. Das 
traditionsreiche Familienunter-
nehmen wurde 1921 gegrün-
det. Mit mehr als 700 Mitarbei-
tenden und zahlreichen Aus-
landsvertretungen zählt AVO zu 
den führenden Gewürzspezia-
listen in Europa.
Mehr als 30 Auszubildende er-
halten in dem modernen mittel-
ständischen Unternehmen eine 
fundierte Berufsausbildung. Un-
ter anderem werden Fachinfor-
matikerinnen und Fachinfor-
matiker, Fachkräfte für Lager-
logistik und Industriekaufleute 
ausgebildet. Die Azubis durch-

laufen verschiedene Abteilun-
gen, bekommen betriebsinter-
nen Unterricht und können an 
spannenden Projekten mitwir-
ken.
„Als Familienunternehmen mit 
einer mehr als hundertjährigen 
Geschichte ist es uns wichtig, 
eine Ausbildung mit Perspek-
tive zu bieten. Mit einem star-
ken Team, das mit innovativen 
Ideen über nationale Grenzen 
hinaus gewachsen ist, bietet 
AVO die Chance, Teil einer er-
folgreichen Unternehmensge-
schichte zu werden“, sagt Aus-
bildungsleiterin Ricarda Bosse. 
„Ein wichtiger Baustein bei der 
Suche neuer Auszubildenden 
ist die Sonderzeitung „Starke 
Ausbildungsbetriebe… hier bei 
uns!“, wo wir uns umfassend 
präsentieren können.“
Um einen der Gutscheine für 
Geschäfte in Bad Iburg und Ge-
orgsmarienhütte zu gewinnen, 
mussten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer die Zeitung auf-
merksam lesen. So konnten sie 
den richtigen Lösungssatz fin-
den und uns schicken. Die Ge-
winner der Stadt-Gutscheine 
werden in Kürze von der Osning 
Medien GmbH benachrichtigt.
� are o
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Die AVO-Auszubildenden Justinas Susa und Nele Wübben haben die  
Gewinner des Rätselspiels in unserer Sonderzeitung gezogen.

IN EIGENER SACHEEdeka Dütmann spendet 
300 Euro an VfL Bad Iburg
Der VfL Bad Iburg freut sich 
über eine Spende in Höhe von 
300 Euro vom Edeka-Markt Düt-
mann. Die Spendensumme kam 
durch Pfandbons von Kunden 
des Bad Iburger Edeka-Marktes 
zusammen. Marktes zusammen. 
Mit dieser Aktion unterstützt 

das Unternehmen den örtlichen 
Sportverein und dessen viel-
fältige Aktivitäten. Der VfL Bad 
Iburg bedankte sich herzlich 
bei allen Spendern und beim 
Edeka-Markt Dütmann für die 
Unterstützung.� o
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Edeka-Mitarbeiter Ralf Zumstrull (links) überreichte im Namen von  
Inhaber Guido Gartmann einen symbolischen Scheck an den Vereins-
vorsitzenden Jörg Nuxoll. 

Senioren-Café lädt ein
„Jeck im Herzen – Karneval für Junggebliebene“
Am Mittwoch, 4. Februar, heißt 
es ab 14.30 Uhr im Senioren-
treff Hubertushof (Bad Iburg) 
„Jeck im Herzen“.  Irina Sterkel 
lädt zu einem fröhlichen Kar-
nevalsnachmittag mit Musik, 
Tanz und guter Laune ein. Be-
sucherinnen und Besucher kön-

nen sich auf ein buntes Treiben,  
leckeren Kaffee, hausgebacke-
nen Kuchen und fröhliche Ge-
meinschaft freuen. Eine An-
meldung ist erforderlich unter 
Tel.05403/344 8010. Ein Fahr-
dienst ist auf Wunsch möglich. 
� o
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Das zeichnet unsere  
SPC Vinylböden aus:
•  Premium Qualität  

zum günstigen Preis
•  garantiert frei von Schad-

stoffen und gesundheitlich 
absolut unbedenklich  
entsprechend der  
Emissionsklasse A+

•  besonders formstabil
•  robust und wasserresistent
•  auch als Wandbelag im Bad 

und in der Küche

Sachsenstraße 113 · 32257 Bünde 
Telefon 05223/9944296
buende@vinylbodenoutlet.de
www.vinylbodenoutlet.de
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–14 Uhr

Fr, 20. Februar | ab 13:15 Uhr

Start an der Bushaltestelle „Schulzentrum“

Entdecke deine Traumjobs, erlebe spannende Einblicke in Unter-

nehmen und mach dich bereit für eine wilde Karrierereise.

Kostenlos & ohne Anmeldung

Infos unter: www.bws-gmhuette.de

Fr, 20. Februar | ab 13:15 Uhr

Start an der Bushaltestelle „Schulzentrum“

Entdecke deine Traumjobs, erlebe spannende Einblicke in Unter-

nehmen und mach dich bereit für eine wilde Karrierereise.

Kostenlos & ohne Anmeldung

Infos unter: www.bws-gmhuette.de
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Vertreterinnen und Vertreter der städtischen Wirtschaftsförderung, der 
Realschule, der Sophie-Scholl-Schule sowie einige Schüler selbst freuen 
sich am Startpunkt des BerufsWahl Shuttle auf die erneute Auflage des 
Berufsorientierungsformates.

Welche Ausbildung oder wel-
cher Job passt zu mir? Eine 
Frage, die sich viele Schülerin-
nen und Schüler oft schon vor 
ihrem Schulabschluss stellen 
und die angesichts der Fülle 
an Möglichkeiten nicht immer 
leicht zu beantworten ist. Die 
von der Stadt Georgsmarien-
hütte gemeinsam mit der Ar-
beitsagentur für Arbeit, den 
Stadtwerken Georgsmarien-
hütte sowie mit der Realschule, 
der Sophie-Scholl-Schule und 
dem Gymnasium Oesede or-
ganisierten Veranstaltung des 
BerufsWahl Shuttle soll helfen, 
die Frage zu beantworten: „Un-
ser Format bietet bei der Suche 
nach einem Ausbildungsplatz 
einen tollen Überblick über die 
verschiedensten Angebote hier 
bei uns vor Ort und kann zudem 
etwas, was bei klassischen Be-
rufsmessen nicht der Fall ist“, so 
die städtische Wirtschaftsförde-
rin Janine-Katrin Bering. 
Denn beim Georgsmarienhüt-
ter BerufsWahl Shuttle bauen 
die beteiligten Unternehmen 
und Firmen nicht in einer gro-
ßen Halle einen Informations-
stand auf, an dem sich die po-
tenziellen Auszubildenden in-
formieren können, sondern die 
Schülerinnen und Schüler kom-
men direkt zu den Unterneh-
mens- und Firmenstandorten 
im Georgsmarienhütter Stadt-
gebiet. Gleich mehrere Busse 
fahren auf einer Rundtour am 
Veranstaltungstag von 13.15 Uhr 
bis 17 Uhr verschiedene Halte-
stellen an, wo die Schüler, aber 
auch die Eltern, aussteigen und 
sich direkt bei den Betrieben ei-
nen Eindruck verschaffen kön-
nen. „Das Konzept ist eine echte 
Win-win-Situation für beide Sei-
ten“, so Bering. Denn nicht nur 
die Unternehmen und Firmen 
können sich so optimal präsen-
tieren und spannende Einblicke 
gewähren, sondern auch die 

künftigen Auszubildenden wis-
sen gleich, was sie erwartet. „In 
der Vergangenheit konnten da-
durch schon erfolgreich einige 
Ausbildungsverträge abge-
schlossen werden“, so die Wirt-
schaftsförderin.  
Zusätzlich erhalten die Teil-
nehmenden auch noch eine 
umfangreiche Informations-
broschüre, in der sich die teil-
nehmenden Firmen mit den 
wichtigsten Informationen 
zum Unternehmen und natür-
lich zum Ausbildungsangebot 
präsentieren. Diese Steckbriefe 
sind auch bereits vorab in digi-
taler Form auf der Internetseite 
des BerufsWahl Shuttle unter 
www.bws-gmhuette.de zu fin-
den. Dort kann ebenso der Fahr-
plan der Bus-Route eingesehen 
werden. Die Busse pendeln vom 
Startpunkt am Busbahnhof am 
Schulzentrum an der Klöckner-
straße ab 13.15 Uhr im 30-Minu-
ten-Takt auf der Strecke hin und 
her.
Insgesamt nehmen Unterneh-
men aus den verschiedensten 
Branchen teil. Dazu gehören: 
AGW Elektrotechnik GmbH; Ca-
ritas Südkreis Pflege GmbH; 
Dieckmann Bauen + Umwelt 
GmbH; DMK Deutsches Milch-
kontor GmbH; Elektro Sandkäm-
per GmbH; Farmingtons Auto-
motive GmbH; GMH Gruppe 
(Region Georgsmarienhütte); 
Kadant PAAL GmbH; Krauss-
Maffei Technologies GmbH; Le-
der Brinkmann GmbH; Maler 
Tiesmeyer GmbH; Pötter-KLIMA 
GmbH; PreZero Service Nord-
West GmbH & Co. KG; Salzgit-
ter Automotive Engineering 
GmbH & Co. KG; Sparkasse Os-
nabrück (Standort Oesede); SPIE 
BTAT GmbH; Stadt Georgsma-
rienhütte; Stadtwerke Georgs-
marienhütte GmbH; Volksbank 
Düte-Ems eG; Wendt Maschi-
nenbau GmbH & Co. KG.�  o
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Möbel Brameyer GmbH
Drostenstraße 36  
48336 Sassenberg · An der B 475  
Gewerbegebiet Poggenbrook

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 9:30 – 19:00 Uhr
Sa.: 9:30 – 16:00 Uhr

Tel.: 02583 / 93080  
info@moebel-brameyer.de

    facebook.com/interlivingbrameyer

*  Ausgenommen Ware der Marke Interliving, Lattoflex sowie Werbepreise.  
Gilt nicht für bereits getätigte Kaufverträge. Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen kombinierbar.

KÜCHENRÄUMUNGSRABATT 
AUF ALLE* 
FREI GEPLANTEN

KÜCHEN

RÄUMUNGSRABATTE* 
BIS ZU

MÖBELRÄUMUNGSRABATT 
EXTRA AUF ALLE* 
NEUBESTELLUNGEN

EXTRA FÜR 
SELBSTABHOLER

AUF ALLE* 
BOUTIQUEARTIKEL

AB SOFORT
Riesengroßer Räumungsverkauf aufgrund von 
Umstrukturierung und Sortimentswechsel
Liebe Kundinnen und Kunden,

wir haben aufregende Neuerungen geplant und unser Sortiment wird künftig noch besser auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt.

Um den Übergang reibungslos zu gestalten, starten 
wir einen umfassenden Räumungsverkauf, der alle 
Abteilungen in unserem Haus betrifft.
Nutzen Sie die einmalige Gelegenheit, hochwertige 
Produkte zu unschlagbaren Preisen zu sichern – nur 
solange der Vorrat reicht.

Was erwartet Sie:
Großartige Rabatte auf zahlreiche Artikel aus allen 
Möbelabteilungen.
Exklusive Angebote auf Möbel und Küchen neu­
bestellungen während des Räumungsverkaufs.

Profitieren Sie von unseren Vorzügen: 
Vertrauenswürdige Beratung vor Ort durch unser 
geschultes Team. Markenqualität mit über 60­jährige 
Erfahrung, sowie eine schnelle und unkomplizierte 
Abwicklung.

Wir freuen uns darauf, Sie weiterhin mit 
erstklassigen Produkten und einem verbesserten 
Einkauferlebnis zu begeistern.

Ihr Team von Interliving Brameyer.

4,6 von 5
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Dieses Mal von Clemens Loth,  
Pastor Bad Iburg / Glane

Den FRIEDEN  
ins GEBET nehmen… 
„Selig, die Frieden stiften“ – 
dies sagt Jesus damals zu den 
Menschen 
und will ihnen da-
mit verdeutlichen: 
Geht gut mit-
einander um. 
Setzt 
euch dafür 
ein, dass ihr 
einen Streit 
auf friedliche 
Weise beendet. 
Sorgt dafür, dass 
alle Menschen auf 
dieser Erde miteinan-
der leben 
können. Diese Aufforderung 
geht auch an uns heute. Jeden 
Tag hören wir es in 
unseren Nachrichten oder er-
fahren wir es in unserem per-
sönlichen Leben. 
Es ist nicht leicht, manchmal 
sogar unmöglich in Frieden 
und mit anderen
Menschen zu leben. Es bleibt 
eine Aufgabe für jeden Men-
schen, sich jeden 
Tag aufs Neue für ein friedli-
ches Miteinander einzusetzen. 
Woher nehmen wir die Kraft 
dazu? Wie kommen wir dem 
Traum vom Frieden ein Stück 
näher?
Durch unser Handeln und 
durch unser Gebet. Nehmen 
wir uns Zeit für ein Friedens-
gebet. 

Es ist keine vergeudete Zeit, 
sondern die Kraftquelle für 
unser Handeln, zumindest 
nach unseren Möglichkeiten 

und in unseren Lebensräu-
men. 

Sie Sehnsucht 
nach Frieden ist 

groß.
Guter Gott, du 
bist ein Gott 
der Barmher-
zigkeit und 
der Versöh-

nung. 
Segne alle 

Stämme und Völ-
ker und alle, die ein 

gutes Zusammenleben 
zwischen allen Kirchen und 
Religionen fördern, damit wir 
mehr Gerechtigkeit,
Frieden und Gemeinschaft er-
reichen. 
Guter Gott, du bist ein Gott 
des Friedens. Schenke Weis-
heit und Vernunft 
allen, die Verantwortung 
für die Menschheit tragen. 
Schenke Umkehr und 
Wandlung allen, die Gewalt 
und Hass verbreiten. Schenke 
Hoffnung und Frieden 
allen, die unter Krieg, Gewalt 
und Ungerechtigkeit leiden. 
Guter Gott, wir bitten dich um 
Frieden für alle Menschen auf 
der Welt…
Herr, mache uns zu einem 
Werkzeug deines Friedens. 

DAS GEISTLICHE WORT
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IM GESPRÄCH MIT …

„Die Vorfreude ist riesig“
Birgit Stegemann, 2.Vorsitzende Förderverein Freibad Iburg
Nach zwei Jahren Zwangspause 
steht das Freibad Bad Iburg vor 
seiner Wiedereröffnung. Was 
einst unmöglich schien, wird 
durch außergewöhnliches bür-
gerschaftliches Engagement 
Wirklichkeit: Ein von Bürgern für 
Bürger betriebenes Bad. Birgit 
Stegemann, zweite Vorsitzende 
des Fördervereins Freibad 
Iburg, ist der Dreh- und Angel-
punkt in diesem ambitionier-
ten Projekt. Im Stadtgespräch 
berichtet sie über Dauerkarten-
zahlen, engagierte Helferteams 
und die Vorbereitungen auf den 
Badesaisonstart am 15. Mai. 

Frau Stegemann, wie viele 
Dauerkarten sind für die 
kommende Freibadsaison 
bisher verkauft worden?
Wir haben bereits 279 Dauerkar-
ten verkauft, und das, obwohl 
sie erst seit Ende November im 
Umlauf sind. In der Vergangen-
heit lagen die Zahlen nur im 
zweistelligen Bereich. Das zeigt, 
wie groß die Sehnsucht nach 
dem Freibad ist.

Worauf führen Sie diesen 
großen Zuspruch zurück?
Ganz klar: Die Menschen muss-
ten zwei Jahre auf ihr Freibad 
verzichten. Diese Vorfreude, 
endlich wieder hier schwimmen 
zu können, ist einfach riesig.

Was ist das Besondere an 
diesem Freibad-Projekt?
Es ist die größte Änderung über-
haupt: Es wird kein kommerzi-
ell betriebenes Bad, sondern ein 
Bürgerbad. Das heißt, es wird von 
Bürgern für Bürger betrieben. 
Das erklärt wahrscheinlich auch 
dieses große ehrenamtliche En-
gagement. Jeder hat das Gefühl, 
einen Beitrag leisten zu können.

Wann öffnet das Freibad 
seine Pforten?
Am 30. Mai findet die große Er-
öffnungsfeier statt. Das Eröff-

nungswochenende ist für alle 
da. Jeder ist willkommen und 
der Eintritt ist frei. Die Veranstal-
tung wird eine große Heraus-
forderung. Wir brauchen dann 
ganz viele Helfer und Mitarbei-
ter.

Sind Sie optimistisch,  
dass das alles klappt?
Auf jeden Fall. Die Aussichten 
sind sehr gut. Wir haben das im 
Vorfeld schon abgefragt, ob wir 
genug Helfer haben. Wäre das 
nicht der Fall gewesen, hätten 
wir den Freibadvertrag nicht 
unterschreiben können. Es 
gab schon im Vorfeld eine rie-
sengroße Resonanz. Und das 
Schöne ist: Es kommen immer 
noch mehr Helfer dazu. Es ist 
dieser Schneeball-Effekt „Helfer 
suchen Helfer“. Mit dieser Man-
power kriegen wir das hin.

Stichwort Helfer: Wie viele 
Menschen unterstützen das 
Projekt mittlerweile?
Wir haben eine WhatsApp-Hel-
fergruppe mit knapp 120 Hel-
fern, dazu kommen noch wei-
tere, die per E-Mail oder telefo-
nisch Kontakt halten. Für unser 
Helfertreffen am 24. Januar ha-
ben sich schon 80 Personen an-
gemeldet.

Was passiert bei diesem 
Helfertreffen?
Wir starten mit einem großen 
Gruppenfoto aller Helfer. Dann 
fotografieren wir die einzelnen 
Teams. Anschließend gehen wir 
ins Schützenhaus und stellen 
dort die einzelnen Teams vor, 
die für die Bereiche Kasse, Kiosk, 
Handwerker, Garten, Marketing, 
Veranstaltungen zuständig sein 
werden. Übrigens: Jeder ist ein-
geladen, auch wer nicht im För-
derverein ist.

Wie organisiert sich  
die Arbeit der 
verschiedenen Teams?
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Birgit Stegemann freut sich über die Wiedereröffnung des Freibads im 
Frühjahr.
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Forellental 7 | 49170 Hagen a.T.W. | Telefon 05401-9439
info@restaurant-zum-forellental.com

GRÜNKOHLABENDE 2026

Der Winter wird lecker! Genießt unser traditionelles 
Grünkohlbuffet – natürlich auch vegetarisch! 

Termine: 02.02. · 09.02. · 16.02.
– jeweils von 18:00 – 21:00 Uhr –

Buffet-Highlights: 
• Frische & geräucherte Kohlwurst 
• Kasseler & Nackenbraten 
• Sellerieschnitzel (veggie) 
• Bratkartoffeln & Salzkartoffeln 
• Senf & traditionelles Drumherum 
24,90 € pro Person – Nur mit Reservierung! – Sichert euch  
euren Platz und freut euch auf echtes Winter-Soulfood.

Gesundheit im Gespräch

04.02.2026, 18:00 Uhr
Online & im NOZ Medienzentrum, Breiter Gang 10-16, 
49074 Osnabrück, Eingang über Erich-Maria-Remarque-Ring,
Einlass ab 17:30 Uhr, Eintritt frei

Fuß- und Sprunggelenk
Senden Sie Ihre Fragen vorab an:  
gesundheit-im-gespraech@noz.de

Themen:

  Spreizfuß, Sehnenerkrankungen, 
Arthrose

 Ausprägungen & Prävention

  Moderne Therapie-Optionen bis 
hin zum künstlichen Gelenkersatz

Weitere Infos & Link zum 
Livestream: www.noz.de/
gesundheit-im-gespraech

Referent*innen: 
Dr. med. Jürgen Apel 
Chefarzt der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie und  
Leiter des Zentrums für Fuß- und Sprunggelenkschirurgie

Dr. medic Alexandra Sopu MRCS (Irland) 
Oberärztin der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

Das ist unterschiedlich. Das 
Team Gartenpflege hatte Win-
terpause. Aber bald geht es 
wieder los zum Beispiel Äste zu 
schneiden, Unkraut jäten oder 
Rasen mähen. Dazu gehört auch 
die Neuverlegung der Terrasse 
hier, damit es keine Stolperfal-
len gibt. Die Handwerker treffen 
sich eher fallweise und waren 
den ganzen Winter sehr aktiv. 
Wir haben Dachdecker, Tisch-
ler, Maler, aber auch viele Leute, 
die einfach anpacken wollen. Es 
gibt genug Fachleute, die den 
anderen Helfern sagen können, 
was getan werden muss.

Welche Aufgaben sind  
jetzt am wichtigsten?
Es läuft ganz vieles parallel. Am 
wichtigsten ist vielleicht, dass 
wir gerade auf der Zielgerade 
sind bei der Suche nach einer Bä-
derfachkraft. Wahrscheinlich be-
kommen wir eine Bademeisterin 
und eine Bäderfachkraft. Das hat 
uns sehr gefreut, weil Fachkräfte 
ja Mangelware sind. Das ist wirk-
lich außergewöhnlich.

Sie haben auch eine neue 
Heizung versprochen.
Genau. Die Heizung ist beauf-
tragt, sodass wir die verspro-
chenen 24 Grad halten können.  

Die Gasleitung liegt schon. Es 
kann also quasi losgehen.

Woher kommen die Firmen 
und Handwerker, die Sie 
unterstützen?
Regionale Unternehmen wer-
den natürlich zuerst angespro-
chen und ganz viele unterstüt-
zen uns. Sie kommen uns auch 
mit den Preisen entgegen. Die 
Bäume, die hier gepflanzt wur-
den, sind zum Beispiel nicht be-
rechnet worden. Das ist auch 
Teil des ehrenamtlichen Enga-
gements. Nur deswegen kann 
so ein Bad mit einem relativ be-
scheidenen Zuschuss von der 
Stadt betrieben werden, für den 
wir natürlich sehr dankbar sind. 

Wie ist das Echo bei den  
Bad Iburger Institutionen, 
etwa den Schulen?
Alle Schulen wurden ange-
schrieben. Die erste Rückmel-
dung kam vom Gymnasium Bad 
Iburg. Die möchte einen kom-
pletten Jahrgang vor und nach 
den Ferien zum Schwimmun-
terricht schicken. Jeden Tag 
kommt dann eine Klasse. Ange-
dacht sind auch Schulabschluss-
feiern oder Jahresabschlussfei-
ern von den Schulen hier. � soe o

Dialog in Musik
Violinistin Antje Weithaas glänzt beim Schlosskonzert
Wie hoch das Niveau der 
Schlosskonzerte Bad Iburg ist, 
zeigte das erste Konzert des 
neuen Jahres im Rittersaal des 
Schlosses. Zu Gast waren die 
vielfach ausgezeichnete Violi-
nistin Antje Weithaas und der 
ebenso erfolgreiche und be-
kannte Pianist Bors Kusnezow. 
Der künstlerische Leiter der 
Schlosskonzerte Timo Masch-
mann stimmte das Publikum 
im ausverkauften Rittersaal ein: 
„Heute ist ein guter Tag, um 
glücklich zu sein.“ 

Und wie Recht er damit hatte, 
bewiesen schon die ersten Töne 
der Sonate op 12 Nr. 1, D-Dur 
von Ludwig van Beethoven. Das 
war nicht nur eine Violinistin, 
die von einem Pianisten beglei-
tet wurde, das war ein Dialog 
zweier außergewöhnlicher Mu-
siker, die die Musik zum eigenen 
Leben erweckten. 
Fast meinte man die Unterhal-
tung Wort für Wort, sprich Ton 
für Ton verstehen zu können.
Ein Eindruck, der sich durch 
den gesamten Konzertabend 

hindurch zog. Sowohl in Franz 
Schuberts Rondo h-Moll, op.70 
D 895 wie auch in Gabriel Du-
ponts Journee de Printemps 
und in César Francks Sonate A-
Dur zeigten Weithaas und Kus-
nezow ihr beeindruckendes 
Können. 
Beide gaben sich ganz der Mu-
sik hin und lebten sie, statt sie 
nur zu spielen. Mal kraftvoll und 
voller Temperament, fast schon 
etwas ärgerlich im Dialog, mal 

voller Gefühl und einsichtig 
nahm Antja Weithaas die Unter-
haltung auf. Ein Gefühlsduell, 
dass sich merklich auf die Zuhö-
rinnen und Zuhörer zu übertra-
gen schien. 
Und auch das nächste Schloss-
konzert am 22. Februar sieht 
vielversprechend aus. Zu Gast 
ist dann der weltweit bekannte 
Pianist Martin Stadtfeld mit 
Bach, Chopin und eigenen Kom-
positionen. � spn o
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Intensität und Gefühl: Antje Weithaas beeindruckt Schlosskonzert- 
publikum.
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Kleiner Weihnachtsmarkt
Verein historisches Bad Iburg überreicht Hauptgewinne 
Am 5. Januar fand die Übergabe 
der Hauptgewinne der Tom-
bola des Kleinen Weihnachts-
marktes Bad Iburg statt. Cle-
mens Schnüpke, Vorsitzender 
des Vereins Historisches Iburg 
überreichte die Preise im Rah-
men eines kleinen Treffens bei 
Euronics. 
Der erste Preis, ein großes Fern-
sehgerät, ging an Andreas Zur-
mühlen. Da er selbst verhindert 
war, nahmen seine Frau und 

Tochter Anna den Gewinn ent-
gegen. 
Gesponsert wurde das Gerät er-
neut von Euronics Bad Iburg so-
wie dem Installationsbetrieb 
Martin Wolf. 
Über den zweiten Preis, ei-
nen Krügerrand aus Gold (1/10 
Unze), freute sich Tanja Kolk-
meyer. Die Übergabe erfolgte 
durch Vertreterinnen und Ver-
treter der Volksbank eG Bram-
gau Osnabrück Wittlage. 

Der dritte Hauptgewinn, eine 
Ballonfahrt mit dem Ballonteam 
Beckmann aus Lienen, ging an 
Ruth Schmitt. Ballonpilot Jan-
Philipp Beckmann überreichte 
den Gutschein persönlich und 
berichtete von traditionellen 
Bräuchen der Ballonfahrer. 
Clemens Schnüpke zeigte sich 
im Anschluss an die kleine 
Feier gerührt: “Der Weihnachts-
markt ist ohne Sponsoren und 
den Einsatz von vielen Helfer-

teams nicht auf die Beine zu 
stellen. Ohne die Beteiligten ist 
ein Event dieser Größe und lan-
gen Dauer nicht durchführbar.“ 
Schnüpke berichtete auch von 
Neuanschaffungen für die Grill- 
und Getränkehütte und von är-
gerlichen Einbrüchen, die Inves-
titionen in Sicherheitstechnik 
nach sich ziehen werden. 
Die Polizei wurde zu den Vorfäl-
len eingeschaltet. Sehr erfreut 
haben sich die Hüttenteams 
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Clemens Schnüpke mit den Gewinnerinnen von links: Anna Zurmühlen 
(TV-Gerät), Tanja Kolkmeyer (Krügerrand), Ruth Schmitt (Ballonfahrt).

Der Vereinsvorsitzende Clemens Schnüpke (2. von links) und die Sponso-
ren von links: Bernd Wellmeyer und Ines Hohnsbein (Krügerrand), Martin 
Wolf und Julian Busche (TV-Gerät), Jan-Philipp Beckmann (Ballonfahrt). 
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Verzichten Sie  
morgens nicht auf  
frischen Kaffee! 

Kaffeemaschine kaputt?

Wir reparieren  
Kaffeevollautomaten  
aller gängigen  
Marken.

Neu!!!

Unser Reparatur-Service ist auch bei allen  
anderen Störungen Ihrer Haushaltsgeräte  
schnell und kompetent für Sie im Einsatz!

Schnüpke
Osnabrücker Str. 14 • 49186 Bad Iburg
Tel.: 05403 7 37 60
info@euronics-schnuepke.de
www.euronics-schnuepke.de
Wir sind für Sie da: 
Mo - Fr 9.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.30 Uhr
Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Busche
Inh. Julian Busche e.K.

Osnabrücker Str. 14 | 49186 Bad Iburg | Tel. 05403 73760
info@euronics-busche.de  | www.euronics-busche.de

„Bitte mit Kirschen und Puderzucker.“ Wer könnte diesem verführeri-
schem Quartett widerstehen? Von links: Sandra Sieker, Zwenna Lenz,  
Nicole Eggert und Tochter Paula. 

über die Akzeptanz zur erstmals 
möglichen Kartenzahlung ge-
zeigt. 
Das Gemeinschaftsprojekt „Klei-
ner Weihnachtsmarkt“ ist am 21. 
Dezember erfolgreich durch das 
Engagement vieler Gönner und 
Helfer zu Ende gegangen. 
Milde Temperaturen luden ein, 
länger auf dem festlichen Platz 
zu verweilen. 
„Der schönste Weihnachtsmarkt 
weit und breit; warum macht 

ihr nicht bis Silvester weiter?“, 
so Ines und Manfred aus Os-
nabrück. Ein charmantes Kom-
pliment und Ansporn zugleich 
– aber die Tatkraft des Vereins 
wird zunächst für einen Weih-
nachtshütten-Check gebraucht: 
Der Vorstand wird die Büdchen 
einem Allgemeincheck unter-
ziehen. 
Geplant ist eine optimierte Ver-
kabelung, gegebenenfalls ste-
hen kleine Umbauten an oder 

„nur“ ein frischer Anstrich. Des 
Weiteren kommt auf die vielen 
Weihnachtsmarkthelfer eine 
Lebensmittel-Hygiene-Schu-
lung zu: Alle Beschäftigten, die 
in Berührung mit Lebensmit-
teln und Bedarfsgegenständen 
kommen, müssen verpflichtend 

an einer Belehrung teilnehmen.  
Den Überschuss spendet der 
Verein wieder für gemeinnüt-
zige Projekte. Erste Ideen wer-
den derzeit diskutiert und zu 
gegebener Zeit veröffentlicht.  
� o
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Vertrag unterschrieben
Stromversorgung ab sofort in lokaler Hand
Der Ratsbeschluss zum Ab-
schluss des Stromkonzessions-
vertrags mit den Stadtwerken 
Bad Iburg wird jetzt umgesetzt. 
Der Schlusspunkt eines lang-
wierigen Verfahrens, der in die 
Geschichte Bad Iburgs einge-
hen wird und ein wichtiger As-
pekt für die Zukunft der Stadt 
ist. Bei einem gemeinsamen 
Termin trafen sich der Bürger-
meister Daniel Große-Albers 
und die beiden Geschäftsfüh-
renden der Stadtwerke Mo-
nika Schnaars und Marian Zvan 
zur Unterschrift.  Bevor der Rat 
seine Entscheidung treffen 
konnte, wurde ein über elf Jahre 
andauerndes Konzessionsver-
fahren durchgeführt. Aufgrund 
der gesetzlichen Vorgaben zog 
sich das Verfahren hin und um-
fasste die Phasen der Abgabe 
der Angebote sowie mehrere 
Verhandlungsrunden. Im Rah-
men der Ausschreibung der 
Konzession hat das Angebot der 
Stadtwerke Bad Iburg den Kri-
terien der Stadt am besten ent-
sprochen.
Mit dem Konzessionsvertrag 
überträgt die Stadt Bad Iburg 
den Stadtwerken Bad Iburg das 
Recht, auf ihrem Gebiet sämtli-
che gemeindlichen Wege und 
Plätze für den Betrieb, die Un-
terhaltung und den Ausbau des 
Stromnetzes zu nutzen. Gleich-
zeitig erwerben die Stadtwerke 
das Stromnetz von dem bishe-
rigen Konzessionär. So könne 
man Entscheidungen treffen, 
die sich positiv für Bad Iburg 
auswirken werden. 
Die Übernahme der Stromkon-
zession und der Erwerb des 
Stromnetzes sind ein großer 
Erfolg für die Stadtwerke Bad 
Iburg, die im Jahr 2021 gegrün-
dete gemeinsame Gesellschaft 
der in Hagen ansässigen Teu-
toburger Energie Netzwerk eG 
und der Stadt Bad Iburg. Die TEN 
bringt als strategischer Partner 
umfassendes Know-how als Be-
treiber von Versorgungsnetzen 
in die Gesellschaft ein und un-

terstützt sie damit maßgeblich 
bei der Umsetzung ihrer Ziele.
„Der Vertragsabschluss ist für 
uns ein toller Erfolg. Wir kön-
nen unsere Kompetenzen da-
durch sinnvoll bündeln und auf 
diese Weise Synergieeffekte he-
ben, von denen alle Seiten pro-
fitieren“, freut sich Marian Zvan, 
Geschäftsführer der Stadtwerke 
Bad Iburg. „Die Stadtwerke Bad 
Iburg stehen zwar noch am 
Anfang ihrer Unternehmens-
geschichte, haben aber durch 
diesen Erfolg großes Poten-
zial eine wichtige Größe in un-
serer Stadt zu werden. Dabei 
ist es die örtliche Nähe, die uns 
wichtig ist und die wir gewähr-
leisten“, fügte Monika Schaars, 
Geschäftsführerin der Stadt-
werke Bad Iburg hinzu. Neben 
der Strom- und Gasversorgung 
stehen weitere Geschäftsfelder 
beispielsweise in den Bereichen 
der Wärmeversorgung, der Er-
zeugung erneuerbarer Energie 
und der öffentlichen Straßenbe-
leuchtung im Fokus der Stadt-
werke. Bürgermeister Daniel 
Große-Albers ergänzte: „Aus 
Sicht der Stadt begrüßen wir die 
Möglichkeit, künftig verstärkt 
Einfluss auf die Entwicklung des 
Stromnetzes nehmen zu kön-
nen. Damit erweitern wir unse-
ren Gestaltungsspielraum und 
stärken unsere Verantwortung 
für eine moderne und zukunfts-
fähige Infrastruktur. Dies ist ein 
wichtiger Schritt, um die Versor-
gungssicherheit und die nach-
haltige Entwicklung unserer 
Stadt weiter voranzubringen.“  
Die Stadtwerke Bad Iburg lösen 
die Westenergie AG als Konzes-
sionär des Stromnetzes in Bad 
Iburg ab und werden für die 
nächsten 20 Jahre neue Kon-
zessionsinhaberin. Die West-
energie AG bleibt für eine Über-
gangszeit der Ansprechpartner 
vor Ort, damit alles reibungs- 
staatfinden kann. Danach wird 
die TEN lokaler Ansprechpart-
ner für das Erdgas- und das 
Stromnetz werden. � spn o
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Alle freuen sich, mit ihrer Unterschrift ein Stück Geschichte für Bad Iburg 
schreiben zu können: (von links) Marian Zvan, Michael Benning, Bürger-
meister Daniel Große-Albers, Peter Obermeyer und Monika Schaars.

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Gutscheinübergabe zur letzten Ausgabe:

Lauwerth‘s Gute Getränke
Bad Iburg

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Hingeschaut
Genau
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Bitte schicken Sie diesen Abschnitt  
bis Donnerstag, 29. Januar 2026, an

The Red Lion
Münsterstraße 40 · 49186 Bad Iburg

Janne Winter aus Bad Iburg (Mitte), begleitet von seinem Vater Frank 
(links), freut sich über den Gewinn des Gutscheins im Wert von 50 Euro, 
den er von Junior-Inhaber Florian Lauwerth (rechts) freudig entgegen-
genommen hat.
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Liebe Bad Iburger Bürgerinnen und Bürger, 
Ihnen allen wünsche ich ein frohes und vor allem gesundes 
neues Jahr 2026. Mögen Ihre Wünsche und Vorhaben in Er-
füllung gehen. Wenn uns die letzten Monate etwas gelehrt 
haben, dann, dass wir gemeinsam viel bewegen können – mit 
Mut, Geduld und gegenseitigem Respekt. 
Für das kommende Jahr sehe ich unsere Stadt vor spannen-
den Aufgaben, die wir gemeinsam verantwortungsvoll ange-
hen werden. Nach dem Erwerb der Stromkonzession steht 
der Ausbau unserer Stadtwerke im Mittelpunkt: Wir arbei-
ten daran, Dienstleistungen qualitativ zu verbessern, Res-
sourcen effizienter zu nutzen und die Versorgung sicherzu-
stellen – heute wie morgen. Gleichzeitig wird die Entwick-
lung des Geländes an der alten Glaner Grundschule neue 
Perspektiven eröffnen und Raum geben für Ideen, die Bad 
Iburg stärken. Die Machbarkeitsstudie zur kommunalen Wär-
meplanung wird uns erste Erkenntnisse liefern, wie wir Wär-
meversorgung nachhaltiger, zuverlässiger und bezahlbar ge-
stalten können. Und unser Freibad wird 2026 wieder öffnen 
– ein Ort der Begegnung, Freude und Bewegung für Famili-
en, Vereine und alle Bürgerinnen und Bürger. Ohne den un-
ermüdlichen Einsatz unserer Ehrenamtlichen wäre das nicht 
möglich. Meinem Dank an Sie alle möchte ich heute beson-
ders Ausdruck verleihen. 
Ich denke oft an die Menschen hinter den Zahlen: an die En-
gagierten im Verein, die lokale Kultur lebendig halten, an die 
ehrenamtlichen Bürgerinnen und Bürger, die ihre Freizeit für 
ein schönes Bad Iburg einsetzen, an die Mitarbeitenden der 
Stadtverwaltung, die Lösungen finden. Ihr Einsatz macht Bad 
Iburg lebenswerter. Vielen Dank für Ihre Bereitschaft, sich 

einzubringen und Ver-
antwortung zu über-
nehmen. Ehrenamt-
liches Engagement 
bleibt der tragende 
Pfeiler unserer Ge-
meinschaft. 2025 war 
erneut von unzähligen 
Stunden ehrenamtli-
cher Arbeit geprägt – 
dafür danke ich Ihnen 
von ganzem Herzen. 
2026 werden wir un-
sere verpflichtenden Aufgaben erfüllen und dabei wichtige, 
zukunftsweisende Entscheidungen treffen. Die Umsetzung 
der Projekte wird Weichen stellen – für Bildung, Sicherheit 
und Infrastruktur in unserer Stadt. 
Ich wünsche mir, dass wir auch im neuen Jahr eng zusam-
menstehen: offen miteinander sprechen, Ideen austauschen 
und gemeinsam Lösungen finden. 
Mein Dank gilt Ihnen allen – Ihren Familien, Ihren Nachbarn, 
Ihren Vereinen, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Stadtverwaltung – für Ihr Vertrauen, Ihre Geduld und Ihren 
Einsatz. Lassen Sie uns 2026 mit Zuversicht, Mut und dem 
festen Willen angehen, Bad Iburg weiter zu einer lebenswer-
ten, sicheren und zukunftsfähigen Stadt zu entwickeln. 

Herzliche Grüße und alles Gute sowie Gesundheit für das 
neue Jahr!

Ihr Daniel Große-Albers

WILLKOMMEN IM JAHR 2026! 

KARNEVAL FEIERN IM KINDERTREFF
Helau! Es ist wieder soweit: Im 
Flavour steigt die große und lus-
tige Karnevalsparty direkt am 
Rosenmontag, 16. Februar. Los 
geht̀ s um 16 Uhr für alle Jecken 
im Grundschulalter, die richtig 
Spaß haben wollen. Es gibt Tanz 
und Musik, jede Menge Spiele 
und leckere Snacks. Dazu noch 
witzige Luftballontiere. Wer mit-
machen will, muss sich anmelden 
unter Tel. 05403/ 794238 oder 
unter toeniges@badiburg.de 
Eintritt kostet 4 Euro

REPAIR-CAFÉ BIETET RAT UND TAT
Kaputt und gleich wegwerfen? 
Mit Hilfe und Tipps der ehren-
amtlichen Experten im Repair-
Café bekommen Dinge eine 
zweite Chance. Gleichzeitig trifft 
man sich hier zu guten Gesprä-
chen bei selbst gebackenen Ku-
chen und einer Tasse Kaffee. Al-
les kostenfrei, auch wenn das 
Spendenschwein sich über etwas 
Futter freut. Nächste Chance:  
Sonntag, 1.Februar von 14 bis 17 Uhr im Kinder- und Jugendtreff  
Flavour (Hagenberg, ehemaliges ´Schwimmbad). Mehr Infos unter  
repaircafe-badiburg.de

RATHAUS-ECHO
Mitteilungen der Stadt Bad Iburg  |  24. Januar 2026
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WWW.BADIBURG.DE

RATHAUS 	� Am Gografenhof 3 und 4  |  49186 Bad Iburg  |  Telefon 05403/4040  |  Fax 05403/40499  |  E-Mail: info@badiburg.de
STADTHAUS	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.30 Uhr bis 12 Uhr  |  Mittwoch Nachmittag geschlossen  |  Mo., Di. 14 bis 17 Uhr  |  Do. 14 bis 18 Uhr

TOURIST-	 Am Gografenhof 3 
INFORMATION	 Telefon 05403/40466  |  Fax 05403/40486  |  E-Mail: tourist-info@badiburg-tourismus.de 
	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr · Sa. 10 bis 13 Uhr
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AS Mulden  
GmbH & Co. KG  
Münsterstraße 88 
49186 Bad Iburg

Immer schnell  

zur Stelle!

0 54 03 / 73 49 800 54 03 / 73 49 80
Entsorgung von Bauabfällen und Wertstoffen



HU und AU täglich  
für € 161,50 

E-Fahrzeuge € 109,90 

Autohaus Timpe GmbH | Bielefelder Straße 10 | 49186 Bad Iburg  
Telefon 05403 72490-0 | www.autohaus-timpe.de

FRAUENFAHRT 2026 FÜHRT  
NACH BÜCKEBURG
Stadtführung im Rahmen des „frauenOrt – Fürstin Juliane in Bückeburg“
Auch in diesem Jahr laden die Gleichstellungsbeauftragten aus Georgs-
marienhütte, Hagen, Bad Iburg, Hasbergen und Glandorf wieder zu ei-
ner gemeinsamen Frauenfahrt ein. Am Samstag, 21. März, wird mit 
dem Bus der „frauenOrt – Fürstin Juliane in Bückeburg“ angesteuert. 
Anmeldungen sind ab sofort möglich.
Fürstlicher Glanz und fortschrittliche Gedanken verbinden den „frau-
enOrt“ im ehemaligen Grafensitz Bückeburg, der im Jahr 2014 in die 
inzwischen 50 Einträge umfassende Liste von starken Frauenpersön-
lichkeiten in Niedersachsen aufgenommen wurde. Zu verdanken hat 
Bückeburg diesen Titel Juliane von Schaumburg-Lippe, die als eine 
„unkonventionelle Regentin“ ab 1787 in Vormundschaft ihres Sohnes 
die Grafschaft gegen hessische Besitzansprüche verteidigte. Als kluge 
Strategin mit einem tiefen Verständnis für Wirtschaft und Soziales för-
derte sie die Volksbildung, gründete das Kurbad Bad Eilsen und setzte 
sich für eine naturnahe Lebensweise ein. Ebenso förderte sie das Ge-
sundheitsweisen. 
Die Frauenfahrt beginnt mit dem ersten Bushalt um 8.15 Uhr am Glan-
dorfer Busbahnhof. Danach können die Teilnehmenden um 8.30 Uhr 
am Rathaus in Bad Iburg, um 8.45 Uhr am Parkplatz an der Hüttenstra-
ße (Woolworth) sowie um 9 Uhr auf dem Parkplatz hinter dem Rathaus 
in Georgsmarienhütte zusteigen. Die Rückreise beginnt um 18 Uhr in 
Bückeburg. Im Teilnahmepreis von 35 Euro sind die Busfahrten sowie 
die beiden Führungen und das Eintrittsgeld im Schloss Bückeburg ent-
halten. Die zentrale Anmeldung ist bis zum 20. Februar unter 05401/ 
850 – 0 oder frauenfahrt@georgsmarienhuette.de möglich.
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Die Gleichstellungsbeauftragten freuen sich auf eine spannende 
Frauenfahrt zum „frauenOrt“ in Bückeburg (von links): Ruth Schulte to 
Bühne (Hagen), Johanna Nederkorn (Glandorf), Susanne Häring (Ge-
orgsmarienhütte), Iris Gluth (Bad Iburg) und Jana Schmied (Hasbergen). 

MONTAGS-WANDERUNGEN  
GANZJÄHRIG
Die beliebten geführten Wanderungen finden 2026 ganzjährig einmal 
pro Monat statt. Jeweils am zweiten Montag starten die Wanderführer 
der Bad Iburg Tourismus GmbH zu einer ca. 2-stündigen Tour durch die 
waldreiche Umgebung des Kneipp-Kurortes.
Treffpunkte und Routen finden Interessierte unter www.badiburg- 
tourismus.de und auf den Plaka-
taushängen. Die Startzeit wird ab 
Januar auf 14 Uhr vorgezogen!
Die nächsten Termine:  
09. Februar: mit Manfred Klos-
termann durch den Freeden, 
Treffpunkt Wanderparkplatz Zum 
Freeden
09. März: mit Manfred Haunhorst 
über den Langenberg, Treffpunkt 
Waldhotel Felsenkeller
Veranstalter: Bad Iburg Tourismus 
GmbH, Tel. 05403 /40466

KINDER-SCHLOSSFÜHRUNGEN
Unter dem Motto „Zu Gast beim Ritterbischof Benno“ finden einmal 
pro Monat die beliebten Schlossführungen für Kinder statt. Schloss-
führer Klaus Nienbecker erklärt kleinen Gästen leicht verständlich die 
Geschichte der ehemaligen Benediktinerabtei und Bischofsresidenz. 
Besonders interessant sind dabei der historische Rittersaal und die  
Zellen im Bennoturmverliess. 
Geeignet für Kinder ab 6 Jahren. 
Treffpunkt ist am Schlossmuseum. 
Termine: jeweils Sonntag 
15.02. + 15.03. + 29.03. um jeweils 
14.30 Uhr und am 
12.04. + 10.05. + 14.06. um 16 Uhr 
Dauer: ca. 60 Min. 
Eintritt: 5,50 Euro für Kinder und 
Gästekarteninhaber / 6,- Euro für  
Erwachsene 
Tickets für die öffentlichen Kinder-
schlossführungen gibt es im  
Onlineshop unter 
www.badiburg-tourismus.de/on-
lineshop/
Für Gruppen - z.B. Kindergeburtstage - sind Sondertermine möglich. 
Dann kann sich ein Kind als Ritterbischof oder Sophie Charlotte ver-
kleiden. 
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Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht  
u. Gewerblichen Rechtsschutz

Fachanwalt für Arbeitsrecht
u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2
49186 Bad Iburg

0540 37 306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Gemeinsam stärker:   
Mit vereinter Expertise  
stehen wir Ihnen zur Seite.

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht u. gewerblichen Rechtsschutz

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR
Fachanwalt für Arbeitsrecht u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2 | 49186 Bad Iburg  | Telefon 05403 7306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Kreienbrink 3B · Bad Iburg · Tel. 0 54 03 / 68 19 · info@dach-vennemann.de · www.dach-vennemann.de 

Wir wünschen 
unseren Kunden ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein frohes 

neues Jahr.
Wir bedanken uns für das vielfach 
entgegengebrachte Vertrauen und 

freuen uns, Ihnen auch im 
kommenden Jahr wieder auf‘s 

Dach steigen zu dürfen.

Mit neuer Website - 
schauen Sie doch mal drauf!

Kreienbrink 3B · Bad Iburg · Tel. 0 54 03 / 68 19 · info@dach-vennemann.de · www.dach-vennemann.de 

Wir wünschen 
unseren Kunden ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein frohes 

neues Jahr.
Wir bedanken uns für das vielfach 
entgegengebrachte Vertrauen und 

freuen uns, Ihnen auch im 
kommenden Jahr wieder auf‘s 

Dach steigen zu dürfen.

Mit neuer Website - 
schauen Sie doch mal drauf!

Kreienbrink 3B · Bad Iburg · Tel. 0 54 03 / 68 19 · info@dach-vennemann.de · www.dach-vennemann.de 

Wir wünschen 
unseren Kunden ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein frohes 

neues Jahr.
Wir bedanken uns für das vielfach 
entgegengebrachte Vertrauen und 

freuen uns, Ihnen auch im 
kommenden Jahr wieder auf‘s 

Dach steigen zu dürfen.

Mit neuer Website - 
schauen Sie doch mal drauf!

Wir wünschen  

unseren Kunden einen  

guten Start ins neue Jahr! 

Wir bedanken uns herzlich  

für das Vertrauen, das  

Sie uns im vergangenen Jahr 

entgegengebracht haben,  

und freuen uns darauf,  

Ihnen auch 2026 wieder  

aufs Dach steigen zu dürfen.

 

Die regelmäßigen Angebote
montags 18.30 bis 20.30 Uhr 

Sozialbehördliche Beratung (Antragsberatung) 
Deutsch Stammtisch  
„Deutsch sprechen im Alltag – Leicht gemacht“
Ansprechperson:

Julia Töniges, Tel. 05403/40455, Mail: toeniges@badiburg.de
E-Mail Cafe der Begegnung: begegnungscafe@badiburg.de.

EINGESCHRÄNKTE ERREICHBARKEIT 
DES EINWOHNERMELDEAMTS
Aufgrund einer EDV-Systemumstellung nebst entsprechender Schu-
lung der Mitarbeitenden wird das Einwohnermeldeamt der Stadt 
Bad Iburg für den Zeitraum vom 16.Februar 2026 bis einschließlich 
4.März 2026 geschlossen. Für die dringende Antragstellung von Perso-
nalausweisen und Reisepässen sind vom 3.Februar bis zum 13.Februar 
2026 noch ausreichend freie Termine über das online-Buchungssystem 
vorhanden und buchbar. Das Team des Einwohnermeldeamtes bittet 
vielmals um Verständnis.

AKTIV ENTSPANNEN IM  
OSNABRÜCKER LAND 
Neue Bäder-Regionskarte zeigt Radtouren und Wanderrouten 

Ob Bad Essen, Bad Laer, Bad Iburg 
oder Bad Rothenfelde: Die Heil-
bäder und Kurorte im Osnabrü-
cker Land bieten Besuchern und 
Einheimischen Erholung, Ent-
spannung und Bewegung zu je-
der Jahreszeit. Einen guten und 
schnellen Überblick über Wan-
dertouren, Radrouten und mehr 
bietet die neue, kostenfreie Bä-
der-Regionskarte der Tourismus-
gesellschaft Osnabrücker Land (TOL).
Die Heilbäder und Kurorte im Osnabrücker Land haben sich zu einer 
aktiven Gesundheitsregion für jede Jahreszeit entwickelt. „Damit Gäs-
te und Einheimische die Angebote leichter kombinieren können, ha-
ben wir die Bäder-Regionskarte erstellt. So sind auch kurze Ausflüge 
direkt in den Alltag integrierbar und auch die Einheimischen können 
die Region bewusster genießen“, so Carsten Finke, zuständig für das 
Kurorte-Management bei der TOL. Die übersichtliche Karte im Maß-
stab 1:25.000 zeigt die vier Orte mit Umgebung. Infrastrukturangebo-
te wie Bushaltestellen, Wanderparkplätze, E-Bike-Ladestationen oder 
Möglichkeiten für Verleih und Reparatur von Fahrrädern sind ebenfalls 
eingetragen.  Wer mehr Informationen haben möchte, den führen QR-
Codes zu den entsprechenden Routen auf komoot, zum ÖPNV für die 
passenden Buslinien, zur Freizeit-App der Heilbäder und Kurorte oder 
zum Wandertourenplaner von TERRA.vita. 
„Die neue Bäder-Regionskarte macht die besondere Kombination aus 
Aktivität, Gesundheit und Entschleunigung des Osnabrücker Landes 
einfach zugänglich“, berichtet Petra Rosenbach, Geschäftsführerin der 
TOL. Die neue Bäder-Regionskarte ist in den Tourist-Informationen er-
hältlich. Selbstverständlich gibt es sie auch auf der TOL-Internetseite  
www.osnabruecker-land.de digital.

 
NACHTWÄCHTER- UND  
LICHTGASSENFÜHRUNGEN BIS MÄRZ
Bis März wechseln sich mittwochs unsere Herbst-Winter-Führungen 
ab. Jeweils um 19 Uhr starten die Nachtwächter-Führungen mit Augus-
tinus oder die Lichtgassen-Führungen des Vereins für Orts- und Hei-
matkunde.Die nächsten Termine:
Lichtgassen-Führungen:  
28.01., 11. + 25.02., 11.03. 2026
Nachtwächter-Führungen: 
04.02., 04. + 18.03. 2026
Treffpunkt ist jeweils um 19.00 Uhr 
am Rathaus Bad Iburg.
Die Teilnahmegebühr beträgt  
7,- Euro, ermäßigt 6,50 Euro.
Sondertermine für Gruppen sind 
möglich. Begrenzte Teilnehmer-
zahl. Tickets online unter www. 
badiburg-tourismus.de/onlineshop
Veranstalter: Bad Iburg Tourismus 
GmbH, Tel. 05403 – 40466
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Alle Aktionen vom 22.-31.01.2026 gültig!

*1 Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, Produkte aus dem Onlineshop sowie die Marken Oster, Decker und BURN Outdoorkitchen. Gültig für alle Küchenholzteile. Nicht in Verbindung mit 
anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäufe vom 22.-31.01.2026. *2 0,0% effektiver Jahreszins, keine Anzahlung, Mindesteinkaufswert 150€, monatliche Mindestrate 10€. Verbrauchern steht ab 
einem Nettodarlehensbetrag von 200€ ein Widerrufsrecht zu. Finanzierung durch die TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Gültig nur für Neukäufe vom 
22.-31.01.2026. *3 Pro Kunde und Einkauf nur ein Gutschein im Wert von 200€ ab 5000€ Einkaufswert. Nicht kombinierbar. Keine Barauszahlung. Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, 
Ausstellungsstücke, Produkte aus dem Onlineshop sowie die Marken Quooker, Miele und Liebherr. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons 
vom 22.-31.01.2026. *4 Ab einem Kücheneinkaufswert von 7999 € bekommen Sie eine Natursteinarbeitsplatte gratis in den Ausführungen Azul Platino und Pedras Salgados. Gültig nur für Neukäufe vom 
22.-31.01.2026. *G MIELE EINBAUGESCHIRRSPÜLER, G5150Vi, EEK D, gültig nur für Neukäufe vom 22.-31.01.2026. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

49134 Wallenhorst/Osnabrück • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Wallenhorst • An der B68 • Borsigstraße 1 • Tel.: 05407 882-0 EINBAU-GESCHIRRSPÜLER 
(G5150Vi, EEK D), 
vollintegriert, 
5 Spülprogramme, 
Quick Power Wash  
4621939.00 
Im Wert von 999.-

Zu jedem 
Küchenneukauf 
mit 4 Elektro-
geräten Ihrer 

WahlD
Beispielabbildung. Lieferung ohne Möbelfront.

Geschirrspüler
*GGRATIS

MESSE-EXTRA:MESSE-EXTRA:MESSE-EXTRA:

NATURSTEIN- 
ARBEITSPLATTE

ZUM KÜCHENKAUF 
ab 7999 € Einkaufswert

GRATIS*4

EXKLUSIV IN WALLENHORST
VOM DO. 22.- SA. 31.01.2026

FREITAG 30.01. 

BIS 21 UHR

AUF FREI GEPLANTE 
KÜCHEN

50%%

*1BIS ZU

KÜCHENFINANZIERUNG 
ohne Anzahlung

0%

MONATE.
36BIS ZU *2

ab 5000€ Küchen-Einkaufswert
DIREKTABZUG
200€*3

porta verlängert die Frist der regulären Garantie von zwei auf fünf Jahre. 
Gilt nicht für Einbau-Kaffeevollautomaten und nur für Neukäufe  
vom 22. bis 31.01.2026.

VON 2 AUF 5 JAHRE

GRATIS

GARANTIE-
VERLÄNGERUNG

GUTSCHEIN

Dirk Pallapies,  
Geschäftsleiter
porta Möbel Bielefeld

Nur gültig im  
Einrichtungshaus

ALL-INCLUSIVE-ALL-INCLUSIVE-
KÜCHENMESSEKÜCHENMESSE
ALL-INCLUSIVE-
KÜCHENMESSE
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Alle Aktionen vom 22.-31.01.2026 gültig!

*1 Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, Produkte aus dem Onlineshop sowie die Marken Oster, Decker und BURN Outdoorkitchen. Gültig für alle Küchenholzteile. Nicht in Verbindung mit 
anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäufe vom 22.-31.01.2026. *2 0,0% effektiver Jahreszins, keine Anzahlung, Mindesteinkaufswert 150€, monatliche Mindestrate 10€. Verbrauchern steht ab 
einem Nettodarlehensbetrag von 200€ ein Widerrufsrecht zu. Finanzierung durch die TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Gültig nur für Neukäufe vom 
22.-31.01.2026. *3 Pro Kunde und Einkauf nur ein Gutschein im Wert von 200€ ab 5000€ Einkaufswert. Nicht kombinierbar. Keine Barauszahlung. Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, 
Ausstellungsstücke, Produkte aus dem Onlineshop sowie die Marken Quooker, Miele und Liebherr. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons 
vom 22.-31.01.2026. *4 Ab einem Kücheneinkaufswert von 7999 € bekommen Sie eine Natursteinarbeitsplatte gratis in den Ausführungen Azul Platino und Pedras Salgados. Gültig nur für Neukäufe vom 
22.-31.01.2026. *G MIELE EINBAUGESCHIRRSPÜLER, G5150Vi, EEK D, gültig nur für Neukäufe vom 22.-31.01.2026. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

49134 Wallenhorst/Osnabrück • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Wallenhorst • An der B68 • Borsigstraße 1 • Tel.: 05407 882-0 EINBAU-GESCHIRRSPÜLER 
(G5150Vi, EEK D), 
vollintegriert, 
5 Spülprogramme, 
Quick Power Wash  
4621939.00 
Im Wert von 999.-

Zu jedem 
Küchenneukauf 
mit 4 Elektro-
geräten Ihrer 

WahlD
Beispielabbildung. Lieferung ohne Möbelfront.

Geschirrspüler
*GGRATIS

MESSE-EXTRA:MESSE-EXTRA:MESSE-EXTRA:

NATURSTEIN- 
ARBEITSPLATTE

ZUM KÜCHENKAUF 
ab 7999 € Einkaufswert

GRATIS*4

EXKLUSIV IN WALLENHORST
VOM DO. 22.- SA. 31.01.2026

FREITAG 30.01. 

BIS 21 UHR

AUF FREI GEPLANTE 
KÜCHEN

50%%

*1BIS ZU

KÜCHENFINANZIERUNG 
ohne Anzahlung

0%

MONATE.
36BIS ZU *2

ab 5000€ Küchen-Einkaufswert
DIREKTABZUG
200€*3

porta verlängert die Frist der regulären Garantie von zwei auf fünf Jahre. 
Gilt nicht für Einbau-Kaffeevollautomaten und nur für Neukäufe  
vom 22. bis 31.01.2026.

VON 2 AUF 5 JAHRE

GRATIS

GARANTIE-
VERLÄNGERUNG

GUTSCHEIN

Dirk Pallapies,  
Geschäftsleiter
porta Möbel Bielefeld

Nur gültig im  
Einrichtungshaus

ALL-INCLUSIVE-ALL-INCLUSIVE-
KÜCHENMESSEKÜCHENMESSE
ALL-INCLUSIVE-
KÜCHENMESSE
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Sudenfelder Str. 13 | 49170 Hagen a.T.W.
Tel. 05401 - 6707 | info@brinkemoeller-partner.de

(ehemals Elbert & Brinkemöller GbR)

WIR SIND WIEDER GERNE FÜR SIE DA!

„Ein einziger Moment“
 KULT zeigt Bronzeskulpturen 
Am Samstag, 10.Januar, öff-
nete das KULT in der Schloß-
straße 7 seine Türen für eine 
außergewöhnliche Ausstellung: 
Unter dem Titel „Ein einziger 
Moment“ präsentiert die Bild-
hauerin Bettina Steinborn ihre 
humorvollen Bronzeskulptu-
ren, die Alltagsszenen einfan-
gen. Zahlreiche Kunstinteres-
sierte folgten der Einladung zur 
Vernissage und ließen sich von 
den etwa 20 Zentimeter gro-
ßen Figuren verzaubern. Die 

1958 in Berlin geborene und 
heute in Oranienburg lebende 
Künstlerin schöpft ihre Inspira-
tion aus zufälligen Beobachtun-
gen auf der Straße. Was sie dort 
sieht – etwa zwei dicke Frauen, 
die Bauch an Bauch zusammen-
stehen und eifrig diskutieren – 
wird zunächst in Ton modelliert 
und schließlich in Bronze ge-
gossen. Das Besondere: Jede Fi-
gur erhält durch feinsinnige De-
tails eine individuelle Haltung 
und ein Eigenleben, das den Be-

LEADER-Region Südliches 
Osnabrücker Land zieht  
positive Bilanz
300.000 Euro für Projekte im Südkreis
13 bewilligte Projekte und fast 
300.000 Euro an verplanten För-
dermitteln: Die LEADER-Region 
Südliches Osnabrücker Land 
zeigt sich zufrieden mit dem 
Jahr 2025. Insbesondere Vereine 
nutzten die EU-Förderung, um 
Projekte umzusetzen, darun-
ter den „Pfad der Sinne“ in Bad 
Iburg oder einen Mehrgenerati-
onentreffpunkt mit Soccercourt 
in Borgloh. Für das nächste Jahr 
sind bereits einige Vorhaben in 
Planung. Ziel des LEADER-Pro-
gramms der EU ist es, den ländli-
chen Raum weiterzuentwickeln 
– unter tatkräftiger Beteiligung 
der Menschen vor Ort. Insbe-
sondere für Vereine ist das Pro-
gramm ein wichtiger Baustein, 
um überhaupt Projekte umset-
zen zu können, da diese sich in 
den seltensten Fällen aus Eigen-
mitteln stemmen lassen. Der 
Wanderverein Teutoburg Sen-
trup etwa bewarb sich für sei-
nen „Pfad der Sinne“ erfolgreich 

um eine LEADER-Förderung von 
25.000 Euro – fast die Hälfte der 
gesamten Projektkosten. So 
können Einheimische wie Be-
sucher durch Sentrup spazie-
ren, und dabei die Landschaft 
an verschiedenen Stationen mit 
allen Sinnen erleben, etwa mit-
hilfe eines Mini-Gradierwerks.
Ein Projekt mit Strahlkraft ist 
auch der Mehrgenerationen-
treff in Borgloh. Der TuS Bor-
gloh errichtete hier mithilfe von 
50.000 Euro an LEADER-Förder-
mitteln einen gerade bei Ju-
gendlichen sehr beliebten Soc-
cercourt. Aktuell ergänzt der 
Verein die Anlage um eine Bou-
lebahn, um das Angebot für alle 
Generationen auszubauen. Es 
sind aber nicht nur die klassi-
schen Vereine, die von LEADER 
profitieren: Die Ersthelfer des 
DRK Dissen-Bad Rothenfelde 
etwa schafften mithilfe der För-
dermittel Notfallrucksäcke an, 
um im Ernstfall noch schneller 
und effektiver handeln zu kön-
nen. Die Freiwillige Feuerwehr 
Bad Iburg baute eine Terrassen-

überdachung für ihre Feuerwa-
che, die Stadt Dissen erstellte 
ein Radverkehrskonzept. Auch 
2026 hat die Region einiges vor. 
LEADER will unter anderem die 
Neugestaltung des Fritz-Ho-
mann-Parks in Dissen mitunter-
stützen. Zu den weiteren Maß-
nahmen gehören ein neues 
Beachvolleyballfeld in Bad Laer 
und eine Calisthenics-Station in 
Bad Iburg. 
„Wir konnten in diesem Jahr 
zahlreiche Projekte aus ganz 
unterschiedlichen Bereichen 
bewilligen“, resümiert Regional-
managerin Christina Götz. „Dies 
zeigt, dass LEADER sich im Süd-
lichen Osnabrücker Land etab-
liert hat und gerade von Verei-
nen genutzt wird, um kreative 
Projekte für die Gemeinschaft 
umzusetzen.“ 
Auch für neue Projekte ist wei-
terhin Budget vorhanden: Zu 
den Stichtagen im Frühjahr und 
im Herbst stehen jeweils 80.000 
Euro zur Verfügung. Weitere 
Infos: www.leader-sol.de � o

Der Wanderverein Teutoburg Sentrup konnte mit der LEADER-Förderung für den „Pfad der Sinne“ die 
Hälfte der Gesamtkosten decken. 
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FORD TOURNEO
PLATZ FÜR ALLE UND ALLES

Die Ford Tourneo Familie.  
Jetzt mit 0 % effektivem Jahreszins!1 

Ford Tourneo Custom
Trend
Leichtmetallräder 6,5 J x 16  in Sparkle
Silver, Schienenbasiertes flexibles
Sitzsystem, Ford Audiosystem mit 13
‘‘ Multifunktionsdisplay und Ford SYNC  4

Günstig mit 47.00 monatl.
Finanzierungsraten von

€ 389,-1,2

Unser Kaufpreis
(inkl. Überführungskosten)
Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzins p. a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Anzahlung
Nettodarlehensbetrag
Gesamtbetrag
47.00 Monatsraten à
Restrate

54.490,- €
48 Monate
40 km
0 %
0 %
8.990,- €
45.500,- €
45.500,- €
389,- €
27.217,- €

Energieverbrauch (gewichtet, kombiniert)*: 26,2-19,8 kWh/100 km, 36,3-27,0 l/100 km; CO2‍-
Emissionen (gewichtet, kombiniert)*: 65,4-39 g/km; CO2‍-Klasse: B; Kraftstoffverbrauch bei
entladener Batterie (kombiniert)*: 9,2-7,4 l/100 km; CO2‍-Klasse bei entladener Batterie: G
Elektrische Reichweite**: 39-52 km

Rahenbrock GmbH & Co. KG
Iburger Str. 176 49082 Osnabrück

0541 / 56000-20
info@rahenbrock.de
www.rahenbrock.de

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten
Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebotes. ¹Ford Auswahl-Finanzierung, Angebot der
Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. Gültig bei verbindlichen Kundenbestellungen
und Darlehensverträgen. Der angebotene Zinssatz setzt (für den Ford Tourneo Custom) eine
Anzahlung mindestens in Höhe der gesetzlichen MwSt. des individuellen Kaufpreises voraus.
Das Angebot stellt das repräsentative Beispiel nach § 17 Preisangabenverordnung dar. Ist der
Darlehensnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsabschluss ein Widerrufsrecht nach § 495
BGB. ²Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Tourneo Custom Trend 340 L1 2,5L Duratec PHEV
171 kW (233 PS), Stufenloses-Automatikgetriebe (CVT), Euro-6d-ISC-FCM. *Die angegebenen
Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP (Worldwide harmonised Light-
duty vehicles Test Procedures) ermittelt. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes
Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebotes, sondern dienen allein Vergleichszwecken
zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen. Weitere Informationen zu den Verbrauchswerten
und Energiekosten finden Sie unter https://www.ford.de/energie. **Gemäß Worldwide
Harmonised Light Vehicles Test Procedure (WLTP) ist bei voll aufgeladener Batterie eine
Reichweite bis zur genannten, zertifizierten elektrischen Reichweite - je nach vorhandener
Serien- und Batterie-Konfiguration - möglich. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund
unterschiedlicher Faktoren (z. B. Wetterbedingungen, Fahrverhalten, Streckenprofil,
Fahrzeugzustand, Alter und Zustand der Lithium-Ionen-Batterie) variieren.

FORD TOURNEO
PLATZ FÜR ALLE UND ALLES

Die Ford Tourneo Familie.  
Jetzt mit 0 % effektivem Jahreszins!1 

Ford Tourneo Custom
Trend
Leichtmetallräder 6,5 J x 16  in Sparkle
Silver, Schienenbasiertes flexibles
Sitzsystem, Ford Audiosystem mit 13
‘‘ Multifunktionsdisplay und Ford SYNC  4

Günstig mit 47.00 monatl.
Finanzierungsraten von

€ 389,-1,2

Unser Kaufpreis
(inkl. Überführungskosten)
Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzins p. a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Anzahlung
Nettodarlehensbetrag
Gesamtbetrag
47.00 Monatsraten à
Restrate

54.490,- €
48 Monate
40 km
0 %
0 %
8.990,- €
45.500,- €
45.500,- €
389,- €
27.217,- €

Energieverbrauch (gewichtet, kombiniert)*: 26,2-19,8 kWh/100 km, 36,3-27,0 l/100 km; CO2‍-
Emissionen (gewichtet, kombiniert)*: 65,4-39 g/km; CO2‍-Klasse: B; Kraftstoffverbrauch bei
entladener Batterie (kombiniert)*: 9,2-7,4 l/100 km; CO2‍-Klasse bei entladener Batterie: G
Elektrische Reichweite**: 39-52 km

Rahenbrock GmbH & Co. KG
Iburger Str. 176 49082 Osnabrück

0541 / 56000-20
info@rahenbrock.de
www.rahenbrock.de

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten
Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebotes. ¹Ford Auswahl-Finanzierung, Angebot der
Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. Gültig bei verbindlichen Kundenbestellungen
und Darlehensverträgen. Der angebotene Zinssatz setzt (für den Ford Tourneo Custom) eine
Anzahlung mindestens in Höhe der gesetzlichen MwSt. des individuellen Kaufpreises voraus.
Das Angebot stellt das repräsentative Beispiel nach § 17 Preisangabenverordnung dar. Ist der
Darlehensnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsabschluss ein Widerrufsrecht nach § 495
BGB. ²Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Tourneo Custom Trend 340 L1 2,5L Duratec PHEV
171 kW (233 PS), Stufenloses-Automatikgetriebe (CVT), Euro-6d-ISC-FCM. *Die angegebenen
Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP (Worldwide harmonised Light-
duty vehicles Test Procedures) ermittelt. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes
Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebotes, sondern dienen allein Vergleichszwecken
zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen. Weitere Informationen zu den Verbrauchswerten
und Energiekosten finden Sie unter https://www.ford.de/energie. **Gemäß Worldwide
Harmonised Light Vehicles Test Procedure (WLTP) ist bei voll aufgeladener Batterie eine
Reichweite bis zur genannten, zertifizierten elektrischen Reichweite - je nach vorhandener
Serien- und Batterie-Konfiguration - möglich. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund
unterschiedlicher Faktoren (z. B. Wetterbedingungen, Fahrverhalten, Streckenprofil,
Fahrzeugzustand, Alter und Zustand der Lithium-Ionen-Batterie) variieren.

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht  
Bestandteil des Angebotes. ¹Ford Auswahl-Finanzierung, Angebot der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. 
Gültig bei verbindlichen Kundenbestellungen und Darlehensverträgen. Der angebotene Zinssatz setzt (für den Ford 
Tourneo Custom) eine Anzahlung mindestens in Höhe der gesetzlichen MwSt. des individuellen Kaufpreises voraus. Das 
Angebot stellt das repräsentative Beispiel nach § 17 Preisangabenverordnung dar. Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, 
besteht nach Vertragsabschluss ein Widerrufsrecht nach § 495 BGB. ²Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Tourneo 
Custom Trend 340 L1 2,5L Duratec PHEV 171 kW (233 PS), Stufenloses-Automatikgetriebe (CVT), Euro-6d-ISC-FCM.  
*Die angegebenen Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP (Worldwide harmonised Light-
duty vehicles Test Procedures) ermittelt. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht  
Bestandteil des Angebotes, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.  
Weitere Informationen zu den Verbrauchswerten und Energiekosten finden Sie unter https://www.ford.de/energie.  
**Gemäß Worldwide Harmonised Light Vehicles Test Procedure (WLTP) ist bei voll aufgeladener Batterie eine Reich- 
weite bis zur genannten, zertifizierten elektrischen Reichweite - je nach vorhandener Serien- und Batterie-Konfiguration 
- möglich. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund unterschiedlicher Faktoren (z. B. Wetterbedingungen, Fahrver- 
halten, Streckenprofil, Fahrzeugzustand, Alter und Zustand der Lithium-Ionen-Batterie) variieren.

Energieverbrauch (gewichtet, kombiniert)*: 26,2-19,8 kWh/100 km, 36,3-27,0 l/100 km; CO2-Emissionen (gewichtet,  
kombiniert)*: 65,4-39 g/km; CO2-Klasse: B; Kraftstoffverbrauch bei entladener Batterie (kombiniert)*: 9,2-7,4 l/100 km; 
CO2-Klasse bei entladener Batterie: G Elektrische Reichweite**: 39-52 km

Ford Transit Custom
Trend
Ford Power-Startfunktion, Rückfahrkamera,
Park-Pilot-System vorn und hinten

Günstig mit
47 monatl. Finanzierungsraten von

€ 379,-1,2

Unser Kaufpreis inkl. 
Überführungskosten

Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzins p. a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Anzahlung
Nettodarlehensbetrag
Gesamtbetrag
47 Monatsraten à
Restrate

€ 50.201,34 brutto

€ 42.186,- netto

48 Monate
40.000 km
0 %
0 %
7.974,30 €
42.224,07 €
42.224,07 €
379,- €
24.414,04 €

0 % Zinsen1, 0 € Wartung3,  4 Jahre Garantie3.
Jubiläumsangebot

Rahenbrock GmbH & Co. KG
Iburger Str. 176 49082 Osnabrück

0541 / 56000-20
info@rahenbrock.de
www.rahenbrock.de

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten
Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebotes.
¹Ford Zielraten-Finanzierung, ein Angebot der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln.
Angebot gilt für noch nicht zugelassene, für das jeweilige Zinsangebot berechtigte Ford
Neufahrzeuge bei verbindlicher Kundenbestellung und Abschluss eines Darlehensvertrages
und nur für Gewerbekunden (ausgeschlossen sind Großkunden mit Ford Rahmenabkommen
sowie gewerbliche Sonderabnehmer wie z. B. Taxi, Fahrschulen, Behörden). Ist der
Darlehensnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht
nach § 495 BGB. Bitte sprechen Sie uns für weitere Details an. Das Angebot stellt das
repräsentative Beispiel nach §  17 Preisangabenverordnung dar. ²Gilt für einen Ford Transit Custom
Kastenwagen LKW Trend 320L1 2,5 l Duratec PHEV 171kW (233 PS), 8-Gang-Automatikgetriebe,
FWD-Antrieb, Euro 6d-ISC-FCM. ³Details entnehmen Sie bitte den jeweils gültigen Bedingungen.
Angebot der Ford-Werke GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. Ford Flatrate+ ist nur kombinierbar
mit einem Vertrag (Finanzierung oder Leasing) der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str.1, 50735
Köln. Die Ford Flatrate+ ist für Gewerbe- und Flottenkunden nur erhältlich in Kombination mit
Ford Pro™ Telematics Essentials.

trachtern unweigerlich ein Lä-
cheln entlockt Steinborn, die 
seit 1990 freischaffend arbeitet 
und bereits an zahlreichen Per-
sonalausstellungen und Kunst-
messen teilgenommen hat, be-
schreibt ihren kreativen Prozess 
poetisch: „Die Figuren kommen 
zu mir. Ich beobachte, merke 
mir Haltungen, mache Skizzen 
und während ich die Figuren in 
Ton modelliere, ‚sagen‘ sie mir, 
was ich machen soll.“ Die Aus-
stellung läuft bis zum 15. Feb-
ruar 2026 und ist jeden Sonn-
tag von 14 bis 18 Uhr zu besich-
tigen. Der Eintritt ist frei. 
Als weitere Veranstaltungen im 
KULT findet am 28. Januar ein 
Vortrag zum Künstler Peter-Au-
gust Böckstiegel sowie am 4. Fe-
bruar die Lesung „Die Nacht von 
Lissabon“ von Erich-Maria Re-
marque statt. � o
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geben. Der Bär musste nicht nur 
sympathisch aussehen, sondern 
auch an praktische Bedürfnisse 
angepasst sein. Das Kostüm ist 
so gebaut, dass seine Trägerin-
nen und Träger verschiedene 
Größen haben können. Wichtig 
war aber vor allem, dass die Auf-
traggeber sagen konnten: „Das 
ist unser Karlchen.“
Das ist Stefanie Ludwig und ih-
rem Team gelungen. Im vergan-
genen Sommer spazierte Karl 
Dahl in einem Karlchen-Kostüm 
aus der Hagener Werkstatt über 
die IAAPA Orlando, eine welt-
weit führende Fachmesse für 
Freizeitparks. Das internationale 
Fachmagazin „EuroAmusement 
Professional“ (EAP) griff diesen 
Anlass auf und druckte ein Foto 
mit Dahl, Stefanie Ludwig und 
Karlchen ab. „Wir wollten das 
beste Kostüm der Welt bauen“, 
zitiert EAP Karl Dahl im Artikel.

Kostümwerkstatt  
rüstet sich für Zukunft
Der Großauftrag 
von Karls Erleb-
nis-Dorf ist eine 
Krönung für jahr-
zehntelange Er-
fahrung, die Stefa-
nie Ludwig in ihre 
Arbeit einbringt. 
Nach dem Abitur 
machte sie eine 
Ausbildung an der 
„Fachlichen Aus-
b i l d u n g s s c h u l e 
für Damenschnei-
derei und Mode-
design“. Schon in 
dieser Zeit merkte 
sie, dass klassi-
sches Modedesign 
nicht ihre Sache 
ist. Direkt nach ih-
rer Ausbildung – 
am 1. September 
1993 – gründete 
sie die Kostüm-
werkstatt.
Mehr als 1.000 

Kostüme und Maskottchen hat 
die gebürtige Hasbergerin ent-
worfen, darunter auch das Ha-
gener Kirschmonster und das 
Blumenmädchen Rosalotta, das 
sie für die Landesgartenschau in 
Bad Iburg entworfen hat. Zu ih-
ren Auftraggebern zählen nam-
hafte Firmen, Verbände, Kom-
munen und Freizeitparks aus 
ganz Europa. Ihre Werkstatt, in 
der alles in minutiöser Handar-
beit entsteht, dürfte weltweit 
einmalig sein. 
Der Bau der Maskottchen ist 
eine echte Konstruktionsleis-
tung. Denn es zählt nicht nur 
die Optik, sie müssen auch trag-
bar sein. Wie kann der Träger 
sehen und atmen – und dabei 
auch noch bequem im Kostüm 
stecken? Und das alles soll dabei 
auch noch komfortabel sein.
Zahlreiche Figuren haben Ste-
fanie Ludwig und ihr Team 
zum Leben kreiert – von Bäu-
men über Hasen, Glühwürm-
chen und Drachen bis hin zu 

Hausarztpraxis
Dr. Große Kracht

Für unsere moderne, freundlich  
geführte Hausarztpraxis suchen wir  
eine engagierte Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
Wertschätzendes Miteinander, strukturierte Abläufe und eine 
angenehme Arbeitsatmosphäre in einem eingespielten Team 
sind uns wichtig.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an:
Praxis Dr. med.  
Andreas Große Kracht  
Görsmannstraße 2 
49170 Hagen a.T.W.
Tel. 05405/890283 
praxis@grossekracht.de

Medizinische 
Fachangestellte 
(m/w/d) gesucht 
in Vollzeit oder Teilzeit 
zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt

 Wir bieten:
•  Abwechslungsreiche Tätig-

keit in der Hausarztpraxis
•  Freundliches und kollegiales 

Team
•  Angenehmes Arbeitsklima
•  Flexible Arbeitszeitmodelle
•  Mittwoch- und Freitag-

nachmittag frei

 Ihr Profil:
•  Abgeschlossene Ausbildung 

zur Medizinischen  
Fach angestellten (m/w/d)

•  Freundliches und sicheres  
Auftreten gegenüber 
 Patientinnen und Patienten

•  Teamfähigkeit, Zuverlässig-
keit und Engagement
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HINTER DEN KULISSEN

Wo in Hagen Maskottchen 
Weltkarriere machen
Stefanie Ludwig entwirft in ihrer Kostümwerkstatt  
in Hagen Maskottchen und Kostüme  
für internationale Kunden 
Hochkonzentriert geht es in 
der Kostümwerkstatt Stefanie 
Ludwig zu. Die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter feilen an 
den Details von Schnittmustern 
und Kostümen. An einem Tisch 
etwa optimieren zwei Werkstu-
denten den Fuß eines Kostüms, 
an einem weiteren beugen sich 
Chefin Ludwig und eine Mitar-
beiterin über ein Schnittmuster.
Stefanie Ludwig lebt und arbei-
tet in dem 2001 gebauten Werk-
stattgebäude am Haselieth in 
Hagen. Zahlreiche Maskottchen 
und Kostüme sind dort entstan-
den. Von der Decke baumeln 
kleine Ausgaben ihrer Figu-
ren, in den Regalen stapeln sich 
Stoffe in allen Farben.
In einer Ecke steht eine der 
jüngsten Arbeiten der gelern-
ten Damenschneiderin und Kos-
tümdesignerin: „Karlchen“. Der 
freundliche Bär erinnert nicht 
zufällig an eine Erdbeere. Denn 
mit seinem roten Fell, seinen 
gelben Punkten und der zu Blät-

tern geformten, grünen Krempe 
seines Huts ähnelt er der belieb-
ten Sommerfrucht. Ein „Erdbär“, 
wenn man so will.

Großauftrag für einen 
Freizeitpark
„Dieser Auftrag war ein Ritter-
schlag für mich“, freut sich Ste-
fanie Ludwig. Denn Karlchen 
ist das offizielle Maskottchen 
von Karls Erlebnis-Dorf, einem 
Freizeitpark mit bisher sieben 
Standorten in Deutschland. Das 
einst als Erdbeerhof gegrün-
dete Unternehmen betreibt 
heute Erlebnis-Höfe mit Gast-
ronomie, Manufaktur und Fahr-
geschäften und plant bis 2035 
eine flächendeckende Präsenz 
in Deutschland. In diesem Som-
mer ist die Eröffnung eines wei-
teren Hofes am Westfield Cen-
tro in Oberhausen geplant.
Zehn Karlchen-Kostüme hat Be-
treiber Karl Dahl in der Hagener 
Kostümwerkstatt in Auftrag ge-

In der Kostümwerkstatt wird an jedem Detail gefeilt. Hier begutachtet 
Stefanie Ludwig (links) mit ihrer Mitarbeiterin Andrea Aufderhaar ein 
Schnittmuster.

Der Bär Karlchen spaziert über Erlebnishöfe in 
ganz Deutschland.
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wandelnden Schokoriegeln. Oft 
reichen die Kunden Vorlagen 
ein, andere Figuren hat Ludwig 
selbst entworfen. Aber nicht nur 
den Entwurf und die praktische 
Umsetzung übernimmt die Kos-
tümwerkstatt. Stefanie Ludwig 
bietet ihren Kunden auch an, 
die Kostüme fachmännisch in 
ihrer Werkstatt zu reinigen.

Wichtig ist ihr, ihre Werkstatt 
auch für die Zukunft aufzustel-
len. Deswegen hat sie sich da-
ran gemacht, ihre Arbeit und ihr 
Wissen zu digitalisieren – damit 
ihre Kostümwerkstatt noch in 
den kommenden Jahrzehnten 
viele weitere Figuren zum Le-
ben kreieren kann.� are o

Zuverlässige  
Reinigungskräfte m/w/d 

für Büroräume in Hilter (2–3 aufeinanderfolgende Abende  
wöchentlich) zu sofort gesucht. 

MEV Elektronik Service GmbH
Nordel 5A | 49176 Hilter
ab Montag Telefon 05424 / 234011 
E-mail: mstephens@mev-elektronik.com

THIESING REISEN
Industriestraße 16 – 18 | 49191 Belm 
Telefon 05406 2020 | www.thiesing-reisen.de 

DU HAST UNS GERADE NOCH GEFEHLT! 
Spaß haben wir. Aber noch mehr mit Dir! 

REISEBUSFAHRER*IN GESUCHT 
Busfahren ist Deine große Leidenschaft und Zuver-
lässigkeit Deine Stärke! 
Du verfügst über Erfahrung hinter dem Steuer – mit 
und ohne Anhänger – und die Begabung, Gästegrup-
pen mit Begeisterung leiten zu können? 

Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen, dass  
mit viel Herzblut Busreisen mit und ohne Fahrrad  
organisiert und veranstaltet. Zur Unterstützung  
unseres Teams suchen wir eine/einen Reisebus-
fahrer*in in Vollzeitbeschäftigung. 

Neugierig geworden? Dann freuen wir uns auf 
Deine Bewerbung. Gern unkompliziert per Mail an  
sabine-thiesing@thiesing-reisen.de oder telefonisch 
unter 0172/7547634.
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Provikamp-Flohmarkt 
spendet an Schulprojekt  
in Benin
Über 2.500 Euro an Kolpingsfamilie  
Glane-Bad Iburg übergeben 
Die Siedlungsgemeinschaft 
„Provikamp“ (Prozessionsweg-
Visbecker Ring-Heidkamp) hat 
am 10. Dezember vergangenen 
Jahres dem Schulprojekt Be-
thleem in Benin eine Spende 
von über 2.500 Euro überge-
ben. Der Betrag war beim neun-
ten Flohmarkt der Siedlungsge-
meinschaft im September zu-
sammengekommen. Unter dem 
Applaus von 80 Kolpingbrüdern 
und -schwestern übergab das 
Organisationsteam die statt-

liche Summe an die Kolpings
familie Glane-Bad Iburg, die das 
westafrikanische Schulprojekt 
seit über 25 Jahren unterstützt. 
Mit der Spende kann das Schul-
projekt Bethleem den Schul-
betrieb für über 600 Schülerin-
nen und Schüler auch in diesem 
Schuljahr weiter finanzieren. 
Das Organisationsteam hat be-
reits einen Termin für die zehnte 
Ausgabe im Jahr 2027 ins Auge 
gefasst.� o

Ein starkes Team: Kolpingsfamilie Glane-Bad Iburg und Siedlungs
gemeinschaft „Provikamp“ unterstützen Schüler in Benin. 
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Stoffe in allen Farben hat Stefanie Ludwig auf Lager. 
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Wir suchen Dich!

Kleeort 14 | 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 842730
www.elektro-sandkaemper.de
sandkaemper@osnanet.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zu sofort einen 

Elektroniker (m/w/d)

Energie-  
und Gebäudetechnik

Werde Teil unseres Teams!

Weitere Infos unter:  
www.elektro-Sandkaemper.de
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GENAU HINGESCHAUT

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

Lauwerth‘s  
Gute Getränke 

Bad Iburg

6868

TuS Glane spendet  
Bälle für Tansania
Rechtzeitig zu Weihnachten hat 
der TuS Glane über einhundert 
Fußbälle für ein gemeinnützi-
ges deutsch-tansanisches Ent-
wicklungsprojekt „Mein Ball, 
Dein Ball“ gespendet. Der Ver-
ein fördert damit den systema-
tischen Ausbau der vier popu-
lärsten Mannschaftssportarten 

in Tansania: Fußball, Volleyball, 
Basketball und Netball. Ziel ist 
es, eine nachhaltige Vereins- 
und Sportinfrastruktur in der 
mit ca. 4 Millionen Einwohnern 
schnell wachsenden Region 
Mwanza im Norden Tansanias 
aufzubauen. „Ein neues Leben 

für alte Bälle“ war im Novem-
ber das Motto der Ballsammel-
aktion. Eliah Lönker hat die Ak-
tion im Rahmen seines Bundes-
freiwilligendienstes beim TuS 
Glane verantwortlich betreut 
und die Bälle für den Versand 
aufbereitet. Oft haben Vereine 
und Schulen Tansania nur we-

nige Bälle zur Verfü-
gung, da lange ge-
spart werden muss, 
damit ein neuer 
Ball gekauft werden 
kann. Das Flicken 
von kaputten Bäl-
len ist üblich. Durch 
die insgesamt sehr 
erfolgreiche Ball-
sammelaktion kann 
„Mein Ball, Dein 
Ball“ nun über 1.000 
Schulen und Ver-
eine mit Bällen aus-
statten. „Der TuS 
Glane unterstützt 
die gemeinnützige 
Aktion aus vielfäl-
tigen Gründen. Ei-
nerseits erhalten 
Kinder in Tansania 
Zugang zum Schul- 
und Vereinssport 
und zusätzlich wer-
den durch den Ball-
kreislauf vor Ort Ar-
beitsplätze geschaf-
fen. Andererseits 

erhalten insbesondere die ju-
gendlichen Mitglieder durch die 
Beteiligung an der Aktion eine 
andere Perspektive auf die Ent-
wicklungszusammenarbeit“,  
begrüßt TuS Vorsitzender Fritz 
Wellmann das Engagement des 
Vereins.� o

Neues Leben für alte Bälle. Eliah Lönker berei-
tet die Bälle für die Weitergabe vor. 
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BLICK ZU DEN NACHBARN

Rettung aus eisigem Wasser
DLRG trainiert im Waldbad den Ernstfall in gefrorenen 
Gewässern im Landkreis
Eine Wetterlage wie zu Jahres-
beginn lockt Wintersportbe-
geisterte, aber auch Spaziergän-
ger, gerne auf zugefrorene Seen 
und Flüsse. Die damit verbun-
denen Gefahren werden jedoch 
oft unterschätzt. „Wenn man 
auf das Eis geht, ist das immer 
ein Risiko“, warnt Lars Schnei-
der, Vorsitzender der Orts-
gruppe Georgsmarienhütte der 
Deutschen- Lebens- Rettungs-
Gesellschaft (DLRG) davor, Ge-
wässer zu betreten, solange 
diese nicht eigens dafür freige-
geben sind.  
Um im Notfall helfen zu kön-
nen, trainieren die ehrenamt-
lichen Einsatzkräfte der DLRG 
regelmäßig die Rettung bei Eis-
unfällen. „Aktuell war es auf-
grund der winterlichen Witte-
rung möglich, im heimischen 
Waldbad zu üben“, berichtet 
Martin Schlingensiepen, Leiter 
Einsatz bei der DLRG. Der Orts-

gruppe Georgsmarienhütte ge-
hören dabei mehr als 30 freiwil-
lige Helfer an, die neben ihrer 
Grundausbildung zur Wasser-
rettung zusätzlich in der Eis-
rettung geschult sind. Die Ein-
satzkräfte tragen dazu spezielle 
Kälteschutzanzüge, mit denen 
sie sich längere Zeit im eisi-
gen Wasser aufhalten können. 
Außerdem gehören Rettungs-
gurte, Seile, ein Rettungsbrett 
(„Spineboard“) und Eispickel zur 
Grundausstattung für den Ein-
satz, ebenso Spikes unter den 
Schuhen, um die Fortbewe-
gung auf glattem Untergrund 
zu erleichtern.
„Damit wir Menschen in Not 
schnell und sicher helfen kön-
nen, sind wir auf zuverlässige 
Spezialausrüstung angewie-
sen“, sagt Lars Schneider. Beson-
ders wichtig ist dabei der „Eis-
retter“, ein spezielles Schlauch-
boot für die Rettung auf Eis- und 

Zum Schutz vor den eisigen Tem-
peraturen tragen die Helfer einen 
speziellen Anzug.
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Direkt hier: 
alle offenen 
Stellen auf 
einen Blick!

Freu’ Dich auf ein starkes Team 
und auf die besondere Kultur eines 
familiengeführten Unternehmens!
Bring‘ Deine Berufserfahrung bei 
uns ein und verstärke mit Deinem 
Know-how einen der führenden 
Möbelspezialisten Deutschlands: 
Wir freuen uns auf Dich!

JETZT KARRIERE 
AUFMOBELN Maschinen- u. Anlagenführer

 Produktionsmitarbeiter

m/w/d

Bring‘ Deine Erfahrung bei uns ein. 
Und Deine Karriere nach vorn.

Mechatroniker
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Wasserflächen, das vorne und 
hinten jeweils eine Öffnung hat; 
in der hinteren steht der Hel-
fer und schiebt das Gefährt, so 
dass die vordere Öffnung über 
der verunglückten Person posi-
tioniert ist. Anschließend kann 
diese aus dem Wasser gezogen 
werden.
„Leider hat unser „Eisretter“ 
nach vielen Einsätzen und jah-
relanger intensiver Nutzung 
stark an Leistungsfähigkeit ein-
gebüßt“, so Schneider. Ein zeit-
naher Ersatz dieses einzigen im 
Landkreis Osnabrück vorhande-
nen Bootes ist daher notwen-
dig, denn gerade bei Eisunfällen 
zählt jede Sekunde. „Der „Eisret-
ter“ ermöglicht es unseren Ein-
satzkräften, sich sicher auf brü-
chigem Eis zu bewegen und ver-
unglückte Personen aus dem 
Wasser zu retten, ohne selbst in 
Gefahr zu geraten“, weiß Martin 
Schlingensiepen. Aktuell hat die 
DLRG deshalb eine Spenden-
kampagne auf der Plattform 
betterplace zur Finanzierung 
des etwa 4.500 Euro teuren Boo-

tes gestartet und hofft auf zahl-
reiche Unterstützer. 
Was passiert, wenn der Ernst-
fall eintritt? „Der Einsatz wird 
im Regelfall über den Notruf 
112 ausgelöst“, so Lars Schnei-
der. Durch die Rettungsleitstelle 
erfolgt dann die Alarmierung 
von Polizei, Feuerwehr und Ret-
tungsdienst. Bei Unglücken im 
Zusammenhang mit Wasser 
und Eis wird zusätzlich die DLRG 
angefordert, wobei die Orts-
gruppe Georgsmarienhütte im 
gesamten südlichen Landkreis 
und in der Stadt Osnabrück, im 
Einzelfall auch darüber hinaus, 
tätig wird. 
Dann muss es schnell gehen, 
denn Menschen, die im Eis ein-
brechen, können innerhalb ei-
ner Viertelstunde erfrieren. „Vor 
Ort übernimmt zunächst ein 
Helfer die Aufgabe, sich der Ein-
bruchstelle kriechend unter Zu-
hilfenahme von Eispickeln und 
eines Rettungsbrettes, zu nä-
hern“, schildert Martin Schlin-
gensiepen den Ablauf. Gleich-
zeitig muss der Ersthelfer vom 

Ufer aus gesichert werden. Der 
verunglückten Person wird eine 
Wurfleine zugeworfen, damit sie 
sich an der Schlaufe festhalten 
und im Optimalfall damit aus 
dem Wasser gezogen werden 
kann. Klappt das nicht, wird der 
„Eisretter“ benötigt und durch 
weitere Helfer zu der eingebro-
chenen Person vorgeschoben, 
um sie auf diese Weise zu retten. 
Ist das gelungen, muss umge-
hend die Versorgung durch den 
Rettungsdienst erfolgen. „Wich-
tig ist dabei der Wärmeerhalt“, 
sagt Schlingensiepen, denn es 
liege bei den aus dem Wasser 
Geretteten immer eine Unter-
kühlung vor, manchmal müsse 
auch reanimiert werden. 
Und was können Passanten un-
ternehmen, wenn sie entde-
cken, dass jemand auf dem Eis 
eingebrochen ist? „Wichtig ist 
zunächst das Auslösen des Not-
rufs, daneben kann man versu-
chen, der Person Gegenstände 
anzureichen, mit denen sie sich 
aus dem Wasser ziehen kann. 
Das können stabile Äste sein, 
ein Seil, eine Stange oder ähn-
liches“, so Martin Schlingensie-
pen. Allerdings müssten Helfer 
gleichzeitig immer auf ihre ei-
gene Sicherheit achten, betont 
er. Deshalb sei es in solchen Fäl-

len keine gute Idee, selbst aufs 
Eis zu gehen.  
Übrigens hilft die DLRG nicht 
nur Menschen, die auf Eisflä-
chen in Gefahr geraten, son-
dern ebenso Tieren. Erst Anfang 
Januar konnten zwei Rehe, die 
sich auf der dünnen Eisschicht 
eines Sees in Lotte-Wersen be-
fanden, mit Unterstützung von 
Einsatzkräften der Ortsgruppe 
Georgsmarienhütte in Sicher-
heit gebracht werden.. 
Wie oft müssen denn die Hel-
fer der DLRG zur Eisrettung aus-
rücken? „Zum Glück recht sel-
ten, im Durchschnitt vielleicht 
etwa alle zwei Jahre“, stellt Lars 
Schneider erleichtert fest. Aber 
das liege natürlich insbeson-
dere auch daran, dass die Win-
ter in den vergangenen Jah-
ren nicht mehr so kalt gewesen 
seien.� o

Der „Eisretter“ ist so gebaut, dass er zur der eingebrochenen Person ge-
schoben werden kann.

Frühstück  
der Kolpingsfamilie
Die Kolpingsfamilie Glane-Iburg 
lädt am Freitag, 6.  Februar ihre 
Mitglieder und Interessierte 
zum monatlichen Frühstück 
ein. Die Veranstaltung beginnt 
um 8.30 Uhr mit einem Got-
tesdienst in der Friedhofska-
pelle in Glane. Um 9.15 Uhr folgt 

das gemeinsame Frühstück im 
Pfarrheim. Anschließend sorgt 
Clown Otty mit einer Ballon-
show für Unterhaltung. Interes-
sierte (außer Dauerteilnehmer) 
können sich bis Montag, 2. Fe-
bruar bei  Josef Heidecker, Tel. 
05403 /1634. � o

Dieser Ausgabe des 
Stadtgesprächs Bad Iburg
(eventuell auch nur teilweise)

liegen folgende  
Prospekte bei:
•  euronics Busche  

Bad Iburg

BITTE BEACHTEN SIE:

3535
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Taxi Eggert ist ein gewachsenes Dienstleistungsunternehmen mit zwei Geschäftszwei-
gen: In der Schülerbeförderung und alle Arten von Beförderungsfahrten im Taxibereich.
Für die gesamte kaufmännische Bearbeitung suchen wir ab sofort einen:

Mitarbeiter (m/w/d) als Erstkraft
in Teilzeit: 5-Tage-Woche (mindestens 30 Stunden/Woche)

Ihre Tätigkeiten:
• Alle anfallenden kaufmännischen Aufgaben, z. B. Vorbereitung Lohnabrechnung, Perso-
nalsachbearbeitung, monatliche Rechnungsstellung, Schülerdisposition

• Direkte Zusammenarbeit mit der Geschäftsleitung und Taxizentrale
• Zuarbeit Steuerberater
• Ansprechpartner/Schnittstelle für Mitarbeiter, Kunden, Geschäftspartner
Das bringen Sie mit:
• Abgeschlossene kfm. Ausbildung
• Mehrjährige Berufserfahrung
• Zahlenverständnis
• Sicherer Umgang mit Windows, Excel, Outlook, Softwareanwendung
• Ausgeprägte und strukturierte Arbeitsweise
• Selbständigkeit, Verantwortungsbewusstsein mit hohem Maß an Eigenverantwortung
Taxi Eggert sichert Ihnen eine langfristige Einarbeitung zu, Unterstützung durch eine Zweit-
kraft und bietet eine leistungsgerechte Bezahlung.

Erste Kontaktaufnahme bitte telefonisch: 05403/4400.
Keine Zusendung von Original Bewerbungsunterlagen.

T A X I
EGGERT
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Erster Spatenstich  
für Neubauten  
bei Fischer-Eymann
Die Arbeiten an der ehemali-
gen Gaststätte Fischer-Eymann 
gehen in die nächste Phase. Zu-
sammen mit Bürgermeister Da-
niel Große-Albers, Bauträger 
Oliver Schulze Bövingloh, In-
genieur Michael Jansen, sowie 
Nico Robben und Simon Schulte 
vom Bauunternehmen Robben 
tätigten sie den ersten Spaten-
stich für die jetzt anstehenden 
Neubauarbeiten.
Hinter den historischen Gebäu-
den Fischer-Eymann entstehen 
im ersten Schritt 31 Wohnein-
heiten mit Tiefgarage und Kel-
lergeschoss. Im Zeitplan hin-
ken sie etwas hinterher, denn 
wie schon von den Fachleuten 
erwartet, gab es in dem histori-
schen Gebäude am Eingang zur 
Schlossstraße einige Herausfor-

derungen, die zunächst gemeis-
tert werden mussten. Der Erhalt 
des wahrscheinlich ältesten Ge-
bäudes Bad Iburgs stand dabei 
an erster Stelle, denn auch hier 
entstehen Wohneinheiten hin-
ter den erhaltenen historischen 
Mauern. Oliver Schulze Böving-
loh betonte, dass die Zusam-
menarbeit mit der Denkmal-
schutzbehörde sehr gut sei. Für 
die Neubauten sind alle Vorar-
beiten bezüglich der Infrastruk-
tur gemacht, so dass es jetzt mit 
dem eigentlichen Bau losgehen 
kann. Der Bürgermeister freut 
sich, dass das Bild Bad Iburgs 
an so prominenter Stelle er-
halten bleibt, dabei aber wert-
voller Wohnraum geschaffen 
werde. Er sehe das mit einem la-
chenden und einem weinenden 

Auge. Natürlich sei es traurig, 
dass Fischer-Eymann nicht mehr 
als Gaststätte weiter bestehen 
blieb. Allerdings werde mit dem 
Projekt ein wichtiger Aspekt 
für die Zukunft Bad Iburgs ge-
schaffen. Es wird neuer Wohn-
raum geschaffen, der es gerade 

auch älteren Menschen erlaube, 
weiterhin in Bad Iburg leben zu 
können. Dadurch können Im-
mobilien und Grundstücke an 
junge Familien weitergegeben 
werden, die gerne in Bad Iburg 
leben möchten. � spn o

Der symbolische Spatenstich für den ersten Neubau am Projekt Fischer-
Eymann: (von links) Simon Schulte und Nico Robben (Bauunternehmen), 
Bürgermeister Daniel Große-Albers, Bauherr Oliver Schulze Bövingloh 
und Ingenieur Michael Jansen.
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Der Zukunftswald wächst 
Baumpaten stärken Bad Iburgs Stadtgrün
Der Zukunftswald am Charlot-
tenburger Ring, in unmittelba-
rer Nähe zum Baumwipfelpfad, 
ist um zahlreiche neue Stadt-
bäume gewachsen. In den ver-
gangenen Tagen wurden rund 
15 klimatolerante Bäume ge-
pflanzt und Mitte Januar ge-
meinsam mit ihren Baumpa-
tinnen und Baumpaten ein-
geweiht. Hagen Sundermann, 
Vorsitzender des Förderver-
eins erlebenswertes Bad Iburg, 
zeigte sich erfreut über die po-
sitive Entwicklung des Projekts, 
das gemeinsam mit der Land-
schaftsarchitektin Friederike 
Pellengahr und der Stiftung 
Zukunft Wald initiiert und von 
der Stadt Bad Iburg unterstützt 
wurde. „Mit einer Baumpaten-

schaft leisten Sie einen wert-
vollen Beitrag zum Klimaschutz 
in unserer Stadt – ein Engage-
ment, von dem auch zukünftige 
Generationen profitieren wer-
den“, so Sundermann. 
Gemeinsam mit Friederike Pel-
lengahr erläuterte Gerd Ben-
trup, Vorstandsmitglied des För-
dervereins, die besonderen Ei-
genschaften der ausgewählten 
Baumarten. Die Stadtbäume bil-
den zusammen mit den angren-
zenden Waldgehölzen den Zu-
kunftswald und zeichnen sich 
durch ihre hohe Widerstandsfä-
higkeit gegenüber Trockenheit, 
Starkregen und extremen Wet-
terlagen aus. Gepflanzt wurden 
unter anderem Hopfenbuche, 
Kornelkirsche, Feldahorn, Ess-

Die Baumpaten (hier bei Einweihung) machen Bad Iburg grüner.
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Wir bieten Ihnen: 

 • Umfassende fachliche Einarbeitung
 •  Eingespieltes Team, das Wert auf 

Zusammenarbeit, Lernen und Spaß legt
 • Abwechslungsreiches Aufgabenspektrum
 • Moderne Praxisräume in zentraler Lage
 • Geregelte, verlässliche Arbeitszeiten
 • Zwei volle Tage, zwei halbe Tage (morgens)
 • Leistungsgerechte Vergütung
 • Übertarifliche Urlaubsregelung

Seit 25 Jahren behandelt unser Praxisteam kompetent Patienten im Fachgebiet HNO. Wir suchen
tatkräftige Unterstützung durch eine engagierte und sympathische MFA (m/w/d) mit Freude am  
Beruf, ab sofort oder später. In unserem Team erwartet Sie die Tätigkeit am Empfang, 
Durchführung der Diagnostik und Assistenz im Sprechzimmer.

Med. Fachangestellte (m/w/d) für HNO
Praxis in Bad Iburg gesucht (25 Std.)

Adresse:

Dr. med. Heinrich Niemeyer
Hagener Str. 7
49186 Bad Iburg

Bewerbung per Mail an:
HNO.Iburg@gmail.com

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige
Bewerbung!
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Bereit für schmerzhafte 
Veränderungen
Gunkel will Superintendentin  
im evangelischen Kirchenkreis werden
Dr. Heidrun Gunkel hat gute 
Chancen, die nächste Superin-
tendentin im evangelisch-lu-
therischen Kirchenkreis Melle-
Georgsmarienhütte zu werden. 
Die letzte Hürde ist die Wahl-
versammlung am 5. Februar. In 
Melle hat sich die einzige Kandi-
datin für das Amt vorgestellt.
Einen Kritiker gab es, der in der 
St.-Petri-Kirche so viele inhalt-
liche und liturgische Ansatz-
punkte sah, dass es in seiner Be-
wertung nur für eine „drei mi-
nus bis vier plus“ reichte. Bei 
der überwiegenden Mehrheit 
der Gottesdienstbesucher hin-
terließ Gunkel mit ihrer Aufstel-
lungspredigt indes einen deut-
lich besseren Eindruck. Sie hatte 
sich damit befasst, wie die Kir-
che, die sich einem „großem 
Veränderungsdruck“ ausge-
setzt sehe, in zehn Jahren aus-
sehen könnte. „Die Verände-
rungsprozesse, die uns in den 
nächsten Jahren bevorstehen, 
werden alles andere als leicht 
zu bewältigen sein. Die Verluste 
des Alt-Bekannten und Wohl-
Geliebten werden schmerzhaft 
sein“, sagte Gunkel offen. Nicht 
alle Kirchen und Gemeindehäu-
ser könnten erhalten bleiben. 
Angesichts dieser Entwicklun-
gen und schwieriger Entschei-
dungen müsse man sich aber 
nicht von Ängsten gefangen 
nehmen lassen. Im Vertrauen 
auf Gott könne man den Her-
ausforderungen mit Hoffnung, 
Mut und Kraft entgegentreten.
Aufgeregt sei sie gewesen vor 
dem ersten Auftritt an der mög-
lichen neuen Wirkungsstätte, 
„aber generell feiere ich gerne 
Gottesdienste, und deshalb war 
es auch schön, mit den Leuten 
zu feiern“, bilanzierte die Theo-

login im Anschluss. In Peine, wo 
sie seit 2019 Pastorin auf einer 
Pfarrstelle ist, habe sie bereits 
Veränderungsprozesse und ei-
nen Zusammenschluss mehre-
rer Gemeinden begleitet. Ihr sei 
wichtig, anstehende Verände-
rungen im Kirchenkreis Melle-
GMHütte konstruktiv, zuver-
sichtlich und als Team anzuge-
hen. Die Stellenausschreibung 

habe sie daher angesprochen.
„Frau Gunkel hat uns überzeugt 
mit ihrer lebensfrohen Art und 
mit ihrem kritischen Blick auf die 
Zukunft der Kirche, aber auch 
mit der Fähigkeit, das Gewinn-
bringende zu sehen“, erklärte 
der Dissener Pastor Jan Ket-
ges, Vorsitzender der Kirchen-
kreissynode und zugleich Vor-
sitzender des Wahlausschusses. 
Sie habe in ihrer Aufstellungs-
predigt „herausgestellt, dass 
wir nicht den Kopf in den Sand 
stecken müssen, sondern wirk-
lich erhobenen Hauptes und zu-
versichtlich in die Zukunft ge-
hen können. Nicht alles wird so 
bleiben, wie es ist, aber es gibt 
einen Plan für die Zukunft, und 
das fand ich ganz charmant an 
dieser Predigt.“
Gunkel, die in dieser Woche ih-
ren 42. Geburtstag feierte, hat 
in Göttingen und Rom evange-
lische Theologie studiert. Nach 
ihrer Promotion im Fach Neues 
Testament an der Universität 
Göttingen begann sie im Jahr 
2014 ihr Vikariat in Peine sowie 
im Predigerseminar Loccum. 
Aus mehreren Bewerbungen 
hatte der Wahlausschuss nur 
Gunkel als Kandidatin zur Wahl 
vorgeschlagen. Bis zum Ablauf 
der Frist am vergangenen Wo-
chenende gingen keine Einwen-
dungen gegen den Vorschlag. 
Am 5. Februar, 18 Uhr, werden 
65 Synodale im Lutherhaus der 
Kirchengemeinde in Dissen zur 

nicht-öffentlichen Wahl zusam-
menkommen. Bei einer Wahl 
würde Gunkel voraussichtlich 
im Sommer das Amt antreten. 
Sollte die Kandidatin im ersten 
Wahlgang nicht die erforderli-
che Zwei-Drittel-Mehrheit er-
halten, reicht im zweiten Anlauf 
eine einfache Mehrheit. Gäbe es 
auch die nicht, müsste die Stelle 
neu ausgeschrieben werden.
Der Kirchenkreis umfasst 19 Ge-
meinden mit rund 44.000 Kir-
chenmitgliedern. Die Stelle des 
Superintendenten ist seit dem 1. 
November unbesetzt, nachdem 
Hans-Georg „Hannes“ Meyer-
ten Thoren in den Ruhestand 
verabschiedet worden war.�
� jka o

Am 11. Januar zum ersten Mal im 
Kirchenkreis Melle-GMHütte auf 
einer Kanzel: die mögliche neue 
Superintendentin Dr. Heidrun 
Gunkel.
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kastanie sowie der imposante 
Mammutbaum. Einige der Arten 
sind besonders insektenfreund-
lich, andere überzeugen durch 
ihre Blütenpracht oder ein far-
benfrohes Herbstlaub – ein Ge-
winn für Biodiversität, Stadtbild 
und Klima gleichermaßen. Auch 
Gartenbesitzer können sich An-
regungen für die passende 
Baumartenwahl für ihren Privat-
garten holen. 
Gemeinsam mit der Stiftung Zu-
kunft Wald wurden Informati-
onstafeln entworfen, die über 
die Baumarten und ihre Eigen-
schaften informieren. Der Zu-
kunftswald ist Teil des Projek-
tes „Schulwälder gegen Klima-
wandel“ der Stiftung Zukunft 
Wald. Zu diesem Projekt zählt 

auch der vor wenigen Wochen 
gepflanzte Schulwald am Park-
friedhof in der Nähe des Natur-
schutzgebietes Freeden.
Für einzelne Bäume werden 
noch Baumpatinnen und Baum-
paten gesucht. Anfragen kön-
nen an den Förderverein er-
lebenswertes Bad Iburg un-
ter E-Mail: nachricht@fvebi.de 
gerichtet werden. Die Kosten 
für eine Patenschaft betragen 
300 Euro, unabhängig von der 
Baumart. Die Pflege und Bewäs-
serung der Bäume übernimmt 
der Förderverein erlebenswer-
tes Bad Iburg. Die Namen der 
Baumpaten werden auf Infor-
mationstafeln am Zukunftswald 
sichtbar gemacht.� o
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Bewerbertag bei Walter Rau! 
Entdecke, wo Zukun. schmeckt: Wir laden dich ein, einen Blick hinter 
die Kulissen zu werfen und unsere spannenden Karrieremöglichkeiten 
zu entdecken.  

Am 29. Januar 2026 um 16:30 Uhr für alle interessierten Kandidaten 
(m/w/d) für die folgenden Berufe: 

- ProdukNonsmitarbeiter
- Fachkra. für LagerlogisNk
- Industriemechaniker

Eine kurze E-Mail an karriere@walter-rau.de genügt, um dich bis 
zum 28. Januar 2026 anzumelden. Wir freuen uns auf Dich! 

Tel. +49 (0) 5424 366 364 - Münsterstraße 9 -11, 49176 Hilter 

Wir suchen ab sofort einen

MFA oder Quereinsteiger m/w/d  
für die Verstärkung unseres
motivierten freundlichen Praxisteams.
Gemeinschaftspraxis
Dr. Warnecke / Hillejan
Bewerbung über:  
info@frauenaerzte-neumarkt.de
oder Neumarkt 12 | 49074 Osnabrück
Infos unter: 0541-23000
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CDU Bad Iburg  
wählt neuen Vorstand 
Am 13. Januar kamen die Mit-
glieder der CDU Bad Iburg in 
der Gaststätte Wiemann-Sander 
in Glane zu ihrer Mitgliederver-
sammlung zusammen. Anwe-
senden.
Im Mittelpunkt der Versamm-
lung standen die turnusmäßi-

gen Wahlen zum Vorstand. Die 
Wahlleitung übernahm der Vor-
sitzende des CDU-Kreisverban-
des Christian Calderone. Unter 
dem Leitsatz „Wir wollen Verän-
derung an der Spitze des Land-
kreises“ stimmte er die Anwe-
senden auf den anstehenden 

Kulturförderung 2026  
des Landschaftsverbandes 
Osnabrücker Land 
Für 2026 vergibt der Land-
schaftsverband Osnabrücker 
Land (LVO) noch Restmittel. Kul-
turschaffende, die in der zwei-
ten Jahreshälfte 2026 Projekte 
realisieren möchten, können bis 
zum 15. März Anträge an den 
LVO richten. Zuschüsse gibt es 
grundsätzlich für Projekte un-
ter anderem in den Sparten 
Museen, Heimatpflege, Nieder-
deutsch sowie Bildende Kunst, 
Literatur, Musik, Theater oder 
Soziokultur. Fördermittel kön-
nen für Projekte von Museen, 
Heimatvereinen, freien Thea-
tern, Kunstvereinen oder auch 
von bildenden Künstlerinnen 

und Künstler oder von Musike-
rinnen und Musiker beantragt 
werden. Die Antragstellung 
ist ausschließlich unter antrag.
lvosl.de möglich. Eine weitere 
Frist zur Antragsabgabe, dann 
aber nur für Projekte in 2027, 
ist der 15. September 2026. Es 
wird empfohlen, vor der Antrag-
stellung Kontakt zur Geschäfts-
stelle des LVO aufzunehmen, da 
nur noch in geringer Höhe Mit-
tel vergeben werden können. 
Ansprechpartnerinnen sind Ga-
briele Janz Tel.  0541/600585-14 
oder janz@lvosl.de und Nina 
Hauff Tel. 0541/600585-12 oder 
hauff@lvosl.de. � o

Sinkende Arbeitslosen
zahlen im Landkreis
Der Landkreis Osnabrück ver-
zeichnete im Dezember 2025 ei-
nen leichten Rückgang bei den 
Langzeitarbeitslosen. Aktuell 
gab es 3771 arbeitslose Empfän-
ger von Bürgergeld und damit 
elf weniger als im Vormonat. „Es 
gibt nur wenig Bewegung auf 
dem regionalen Arbeitsmarkt, 
aber die Tendenz stimmt“, sagte 
MaßArbeit-Vorstand Lars Hell-
mers. Das sei besonders erfreu-

lich, da mit dem Einsetzen der 
Winterpause im Dezember die 
Arbeitslosigkeit in der Regel 
leicht ansteige. „Wir müssen al-
lerdings angesichts der Stim-
mung in der Wirtschaft davon 
ausgehen, dass die Unterneh-
men in den kommenden Mona-
ten bei Einstellungen eher zu-
rückhaltend agieren werden“, 
so Hellmers weiter.� o

Der neue CDU-Vorstand Bad Iburgs. Vom links: Maximilian Höltershin-
ken, Wilhelm Bredeck, Yakup Sivük, Maximilian Gehrmeyer, Mario Kas-
selmann, Thomas Walgern, Krispin Buschmeyer, Ben Sperandio, Lena 
Melcher. 
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Kommunalwahlkampf ein. Ein 
Tenor, der bei den Bad Iburger 
Christdemokraten auf breite 
Zustimmung stieß. Zum neuen 
Vorsitzenden der CDU Bad Iburg 
wurde Mario Kasselmann ge-
wählt. Dem 40-jährigen stehen 
künftig als stellvertretende Vor-
sitzende Krispin Buschmeyer, 
Lena Melcher und Max Ben-
trup zur Seite. Der langjährige 
Kassenwart Wilhelm Bredeck 

wurde in seinem Amt bestä-
tigt. Als neuer Schriftführer un-
terstützt nun Maximilian Gehr-
meyer die Vorstandsarbeit. Zu 
Beisitzern wurden Thomas Wal-
gern, Verena Stolle, Maximilian 
Höltershinken, Ben Sperandio, 
Michael Jasper, Yakup Sivük und 
Maximilian Laurenz gewählt. Im 
Schlusswort bedankte der neue 
Vorsitzende bei den ehemali-
gen Vorstandmitgliedern. � o
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Kunsthandwerkermarkt
Gempthalle

Lengerich
So., 01.02.

Über 60 Aussteller:
Holzverarbeitung, Textil­
gestaltung, Malerei,  
Floristik, Schmuck,  
Keramik u. v. m.
INFO: 0 54 81/63 58 (Stephan Grawe)

Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Stadtgespräch Bad Iburg folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Das Posthaus: Mühlentor 2, Bad Iburg & Osnabrücker Str. 29, Bad Iburg
Per Post: Stadtgespräch Bad Iburg, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de � Anzeigen

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch in  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Grönegau Rundschau   N Hagener Marktboten   

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Stadtgespräch Bad Iburg  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Stadtgespräch Bad Iburg:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Interessiert? Gerne weitere Informationen über uns!

IMMOBILIEN MÖLLER & MINDRUP OHG
Arkadenstr. 1 · Bad Iburg · Tel. 05403-781814 
www.immobilien-moeller-mindrup.de

IMMOBILIEN
Möller & Mindrup OHG

Vermietung in 49536 Lienen:

Topmoderne 3-Zimmer-Wohnungen – zentrumsnah,

Effizienzhaus mit Luftwärmepumpe, PV-Unterstützung, 
barrierefrei, Aufzug, Pkw-Stellplatz,  
Terrasse o. Balkon, ca. 86 m² Wfl. 

Kaltmiete: 902 €/mtl. zzgl. Nebenkosten 250 €/mtl.

Wohnung zu vermieten: Bad Iburg, 4,5 ZKB, 130qm, EG, Terrasse, 
900 Euro KM+ Nk+ Heizkosten, Pkw-Stellplatz, ab sofort. Chiffre GS 
253867. 

Zu vermieten Oesede Süd:  4 Zi., Kü., Bad, 1.OG, ca. 81 qm frisch sa-
niert, u. a. Bad und FB neu, KM 600 Euro, Kaut. 2 MM. Tel. 05401/45519 
(möglichst. 18–20 Uhr).

Richtig werben leicht gemacht, mit einer Anzeige im Stadtgespräch 
Bad Iburg, Tel. 05401/837370 oder anzeigen@osning-medien.de.

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Fensterputzer nach Hausfrauenart seit 2003, reinigt ihre Fenster 
inkl. Rahmen zum Festpreis. (keine Dächer) Unverbindliche Angebo-
te unter Tel. 05405/6168647.

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat als 
Kapitalanlage gesucht. Tel. 0541/50798731.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.

Büro- und Buchhaltungsservice* übernimmt das *Buchen der lau-
fenden Geschäftsvorfälle einschl. Kontierung u. Erfassung gem.§ 6 
Nr. 3,4 StBerG. Tel.  0151/59106120.

Energieeffizient mit BEG-Förderung: Wir helfen, Kosten zu spa-
ren, den Wert Ihrer Immobilie zu steigern und die Umwelt zu schüt-
zen. Plenus Immobilien, Tel. 0151/42436840.

Elektromeister als Partner für bestehende GmbH (PV-Systeme) 
gesucht! Biete Geschäftsanteile, gutes Portfolio, Lieferanten-Struk-
tur. Bitte Kurzprofil an Chiffre HBGS 254114.

Wir waschen Ihre Betten komplett mit Inlett jeden Tag. Betten 
Sieckmann, Dorfstraße 5, 49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de.

Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen aller Art. Wir bieten 
Ihnen schnelle, zuverlässige u. diskrete Abwicklung zum Festpreis, 
E&S Einfach Sauber, Tel. 0175/9530433.

Fliesen Sühlmann: Ob Neubau, Renovierung o. altersgerechter 
Umbau. Wir mauern, verputzen u. verlegen Estrich - einfach gut! 
Kostenl. Angebot: Tel. 0172/5228537.

Neues Jahr – neuer Job! Komm ins Tor III als Küchenhilfe (TZ) oder 
Servicekraft! Tel. 0170/2954188 oder E-Mail: Gaststätte_Tor3@icloud.
com Wir freuen uns auf Dich!
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Ihre Mehrmarkenwerkstatt in Georgsmarienhütte

KFZ-Meisterwerkstatt   Reparaturen aller Fabrikate

Klima- & Ölservice      Reifen & Räder      Inspektion      Motordiagnose   
Unfallreparatur     HU/AU      3D-Achsvermessung

Service & Reparatur für 
Reisemobile, Wohnmobile
und Transporter

RS Fahrzeugteile   Wellendorfer Straße 10   49124 Georgsmarienhütte

Tel. (05401) 497 55 95 (Shop), Tel. (05401) 345 109 (Werkstatt)
Mo.-Fr. 7.30-17.30 Uhr / Samstag nach Absprache

Abnahme bei uns:

Mo, Di, Do, Fr.

Ralf Stricker
(Dipl.-Wirt.-Ing.)

Natruper Straße 17 · Hagen a.T.W.

Tel. 05401/8317383

www.vlh.de

Beate Mustermann  
Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN 77700
Musterstr. 22
12345 Musterhausen
Beate.Mustermann@vlh.de

 06321 490149

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. 

VLH.

Steuern?
Wir machen das.

www.vlh.de

Beate Mustermann  
Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN 77700
Musterstr. 22
12345 Musterhausen
Beate.Mustermann@vlh.de

 06321 490149

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. 

VLH.

Steuern?
Wir machen das.

www.vlh.de

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22
12345 Musterhausen
Beate.Mustermann@vlh.de

 06321 490149

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. 

VLH.

Steuern?
Wir machen das.

Jörg Eustergerling
Lohnsteuerhilfeverein
Vereinigte  
Lohnsteuerhilfe e.V.
zertifiziert nach  
DIN 77700

Beratungsstelle: 
Große Straße 4
49186 Bad Iburg 

 05403.724 56 10
Joerg.Eustergerling@vlh.de

1. u. 2. WK.: Abzeichen, Ur-
kunden, Wehrpässe, Soldbü-
cher, Fotos, Postkarten, Bü-
cher, Medaillen, Auszeichnun-
gen aller Art v. Sammler ges. Tel. 
05424/38079.

Heizkosten mit Gardinen 
sparen! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause. Raumausstattung 
Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Rüstiger Rentner sucht Mi-
ni-job für leichte Bürotätigkei-
ten. PC-Kenntnisse vorhanden. 
Stunden nach Absprache. Tel. 
0171/1031953.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im Stadtgespräch: Kleiner Preis, 
große Wirkung! 19,75 Euro zzgl. 
MwSt. (Bitte Adresse und kom-
plette Bankverbindung nicht 
vergessen).

Suche Stelle als Hauswirtschaf-
terin. Stunden nach Abspra-
che. Angebote gerne unter Tel. 
4179801.

Suchen Schüler/in zwecks 
Nachhilfe für unseren Sohn (6 
Klasse RS), 1–2 x wöchentlich. 
Tel. 0176/21056156.

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Schmuck, der begeistert! 
Ich bringe die neue Victo-
ria Kollektion zu dir nach Hau-
se. Werde Gastgeberin, genie-
ße tolle Geschenke. Julia, Tel. 
0176/61252170.

Biete für Senioren 24-Std.-Be-
treuung: Pflege- und Haushalts-
hilfe zuhause durch polnische 
Fachkräfte. Tel. 05406/899024 
oder 0173/8919478.

Gute Fee f. d. Haushalt einer 
herzlichen vierköpfigen Fami-
lie in Hagen gesucht. Putzen, 
Wäsche & kl. Hilfen im Alltag - 
verlässlich u. mitdenkend. Tel. 
0176/21179167. 

Familie sucht Unterstützung 
im Haushalt (Reinigung, Wäsche 
usw.), 10–15 Std. je Woche, So-
zialversicherungspflichtige An-
meldung vorausgesetzt, Tel. 
0176/43012311.

Kleine Yoga Abenteuer – für 
Kinder von 6–9 J. ab 5.2.26 
donnerstags von 16–16:45 
Uhr Pfarrzentrum Rathaus-
str. 12, Bad Iburg. Infos unter:  
marietta-vollmer@web.de

Beamtin im geh. Dienst u. 
Papiertechnologe mit 2 Kin-
dern (17+14 J.) sucht 4ZKBB in 
GMHütte. Wir sind ruhig, zuver-
lässig u. langfr. interessiert.  Tel. 
0176 70231380.

Neue Gardinen? Wir bringen 
Ideen mit. Kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause. Rufen Sie 
uns an: Raumausstattung Hau-
renherm, Osnabrücker Str. 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Kleine Familie sucht Haus 
oder Grundstück zum Kauf in 
Kloster Oesede und Umgebung. 
Wir freuen uns über jedes Ange-
bot! Tel. 0172/7554254.

Gartenarbeit, Hecken- und 
Sträucherschnitt, Rollrasen-
verlegung, Pflaster- und Bag-
gerarbeiten, Zaunbau. Werk-
zeuge vorhanden + Entsorgung. 
Tel. 0157/32267552.

Sie, (61), 1,71 m, sportl. Figur, 
liebt Natur, reisen, sucht ehrli-
chen Ihn mit dem man durch 
dick und dünn gehen kann. Für 
eine feste Beziehung. milka.
pv@t-online.de

Zentrum Bad Iburg: sanier-
te, helle 129 qm-Wohnung, 
4ZKB, HWR, FBH, Wärmepum-
pe, Garten, Stellplatz, alten-
gerecht, EG, 1.450 Euro KM.  
wohnen_badiburg@icloud.com
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Wohnen-in-Oesede.de
Die Alternative zum Altenheim
15 neu geschaffene Wohnungen nach Kern­
sanierung, neue Fußbodenheizung, neue Bäder, 
Aufzug, bezugsfertig, 1­, 2­ und 3­Zimmer­ 
Wohnungen,  41 bis 115 qm Wfl., Baujahr 2001,  
Gemeinschaftsräume, Garagen­/Stellplätze, 
optionale Betreuungsangebote für Senioren, EA, 
V. 95 kWh/(m­a), BJ 2001, Gas, provisionsfrei zu 
vermieten / zu verkaufen direkt vom Eigentümer

P+S Planung und  
Schlüsselfertigbau GmbH  
info@ps-bauen.de  
Tel. 05471-9595-13

OFFENE BESICHTIGUNG:  
Oeseder Straße 107 · Georgsmarienhütte 
Sonntag, 25.1.2026, von 11 bis 13 Uhr

P+S GmbH
Bremer Straße 24
49163 Bohmte
05471-9595-13
info@ps-bauen.de

WIR SIND 
AUF DER SUCHE!

Sie möchten Ihre Immobilie oder 
Ihr Grundstück verkaufen? 

Einfach direkt, ohne Umwege kaufen
wir Ein- und Mehrfamilienhäuser,
Bürogebäude, Bauernhöfe und Hotels
für neue Projekte, zur Kapitalanlage
und Bestandserweiterung. 

Gerne auch renovierungsbedürftig
sowie Erbpachtgrundstücke.

RUFEN SIE 
DIREKT AN:

  GROSSE STRASSE 39
       49186 BAD IBURG 
       TEL.: 05403-733140

 
        www.kleinebecker-architektur.de

info@kleinebecker-architektur.de

A N K E  K L E I N E B E C K E R

    A R C H I T E K T U R B Ü R O

 

Neues Architekturbüro  
im Herzen der Stadt 
Seit dem 1. Januar 2026 ist fri-
scher Wind in eine lange leer-
stehende Büroeinheit im Orts-
kern eingezogen: Architektin 
Anke Kleinebecker hat hier ihr 
eigenes Architekturbüro eröff-
net und bringt damit nicht nur 
neues Leben in die Räume, son-
dern auch in die Region. Nach 
mehreren Jahren Berufserfah-
rung hat sie den Schritt in die 
Selbstständigkeit gewählt – um 
Bauherren individueller, per-
sönlicher und ganzheitlicher 
begleiten zu können. „Ich freue 
mich darauf, Bad Iburg architek-
tonisch mitzugestalten und als 
Teil des Ortes langfristig präsent 
zu sein – ebenso wie Projekte 
in den umliegenden Gemein-
den und darüber hinaus zu be-

gleiten“, sagt sie. Das Leistungs-
spektrum reicht vom ersten Ent-
wurf bis zur Umsetzung – egal 
ob Umbau, Neubau oder behut-
same Sanierung. Auch Themen 
wie nachhaltiges Bauen, mo-
dulare Konzepte oder kreative 
Raumlösungen gehören zum 
Portfolio. Mit ihrer Existenz-
gründung in Bad Iburg schafft 
sie nicht nur eine neue Anlauf-
stelle für Bauvorhaben, sondern 
sendet auch ein positives Zei-
chen für eigenständiges Unter-
nehmertum und neue Perspek-
tiven in der Region. Wer ein Bau-
vorhaben plant oder einfach ins 
Gespräch kommen möchte, ist 
herzlich eingeladen, Kontakt 
aufzunehmen. � o

- Anzeige -

GmHütte: EFH mit ELW zu ver-
kaufen. BJ 1986, Wfl. 158 qm, 
Grdst. 584 qm, KP 398.000,00 
Euro, Gas-Hzg., V, 117,3 kWh/
(qma), E-Kl. D P&K Immobilien, 
Tel. 0541/4067100.

Stadtgespräch Bad Iburg: Da-
mit Sie wissen, was vor Ort ge-
schieht! 

Suche Näh- und Schreibma-
schinen, Bücher, LPs, Bilder, An-
tikes, Krüge, Zinn und Taschen-
uhren, Münzen, Bibeln und Ge-
betsbücher, Puppen, Trödel. Tel. 
0178/4235562.

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Geländer, Treppen, Über-
dachungen und Stahl-
bau nach Maß. Ihr regio-
naler Meisterbetrieb. Tel. 
05401/1659855 oder E-Mail:  
daniel@stahlbau-merrath.de

Klavierstimmung, Repara-
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 € im Monat. Ste-
fan Peters, Tel. 05426/3442,  
www.klavier-peters.de.

Gewerblich Gesund abneh-
men u. Coaching mit der San-
guinum Stoffwechselkur! Medi-
zinisch begleitet u. alltagstaug-
lich! Gratis Info-Termin: Heilpra-
xis Tepe-Wolf. Tel 05424/213813.

Private Kleinanzeigen im 
Stadtgespräch: Kleiner Preis, 
große Wirkung! Bis zu 160 Zei-
chen für nur 11 Euro. (Bitte Ad-
resse und komplette Bankver-
bindung nicht vergessen).

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fens-
ter, Treppen, Türen. Up de 
Heuchte 18, Bad Laer-, Mobil 
0174/9212519.

Zuverlässige und einfühl-
same Assistenzkraft für ei-
ne schwer mehrfachbehinderte 
Autistin aus GMHütte stunden-
weise an den Wochenenden ge-
sucht. Tel. 0151/41664360.

Zuverlässige und einfühl-
same Assistenzkraft für ei-
ne schwer mehrfachbehinderte 
Autistin aus GMHütte stunden-
weise an den Wochenenden ge-
sucht. Tel. 0151/41664360.

Lernerfolg ist cool! Qualif. Ein-
zelunterricht! Sprachen, Mathe 
der Schulform u. Klassenstufe 
entspr., Prüfungsvorbereitung! 
Berücksicht. von LRS u. Dyskal-
kulie! Tel. 05405/7969.

Malerbetrieb Uwe Nölker, Lin-
denbreede 52, Georgsmarien-
hütte, Maler- und Lackierarbei-
ten, Tapezierarbeiten, Spach-
teltechnik, Wärmedämmung, 
Fassadengestaltung, Boden-
verlegung, Innenarbeiten Tel. 
05401/838844, uwenoelker@ 
t-online.de 

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Dorfstraße 5, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401/9479.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Fliesenleger aus Ihrer Nähe 
bietet Neugestaltung oder 
Umbau des Badezimmers, 
bspw. ebenerdige, behinder-
tengerechte Dusche, an. Tel. 
0172/2330390.

Brennholz  
zum Selbsttanken
Seit dem 20. Dezember steht 
in Bad Iburg eine Brennholz-
tankstelle – nach Angaben des 
Betreibers die 
erste ihrer Art in 
Deutschland. Die 
Kaminholz Große 
Albers GbR bietet 
dort vollautoma-
tisiert Brennholz 
zur Selbstabho-
lung an. Kunden 
können täglich 
zwischen 7 und 20 
Uhr ohne Termin-
vereinbarung Holz 
abholen, die Min-
destmenge liegt 

bei einem halben Schüttraum-
meter. Bezahlt wird bargeldlos 
vor Ort.� o

Sebastian Große-Albers hat Deutschlands erste 
Brennholztankstelle entwickelt. 
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N Es ist nicht  die Größe eines Mannes, die zählt,  

sondern die Größe seines Herzens.“ 
Antoine de Saint Exupérie

Ich werde dich immer in meinem Herzen tragen. 

Danke euch allen für die Unterstützung in der 
schweren Zeit.

In Liebe Deine Sigrun 

Markus  
Lorenschat

*13.04.1967   † 17.11.2025

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

\PHOTOVOLTAIK 
Ihr lokaler Photovoltaikanbieter 

für das Osnabrücker Land 

Photovoltaikanlagen für Privat- & Gewerbekunden 
Balkonkraftwerke 
Aktuell 0% Umsatzsteuer 
(Stand Januar 2026) 

keine Anzahlung - kein Risiko 
Beratung vor Ort & Angebot kostenlos 
(mit Wirtschaftlichkeitssimulation) 

eigene Monteure und Elektriker 

Gründung in 2011, dadurch ca. 15 Jahre Expertise 
in Planung, Montage und Anschluss von PV-Anlagen 
Abwicklung mit dem Netzbetreiber und Behörden: 
von der Anfrage bis zur Inbetriebsetzung durch die 

J:E NE R GY„ Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk
ELEKTROTECHNIK GMBH HWK Osnabrück-Emsland 

Ein GMHütter  
will Landrat werden
Thomas Spieker kandidiert für den Chefposten  
im Kreishaus
Am 13. September 2026 sind 
Kommunalwahlen in Nieder-
sachen, dann wird auch die 
Landrätin oder der Landrat des 
Landkreises Osnabrück neu be-
stimmt. Die Bürgerinnen und 
Bürger entscheiden  darüber, 
ob die derzeitige Landrätin 
Anna Kebschull (Grüne), die be-
reits ihre erneute, parteiunab-
hängige Kandidatur angekün-
digt hat, ihr Amt behalten darf. 
Einer, der ihr das streitig ma-
chen möchte, ist Thomas Spie-
ker, der jetzt von der Mitglieder-
versammlung des CDU-Kreis-
verbandes Osnabrück-Land mit 

überwältigender Mehrheit als 
Kandidat nominiert worden ist. 
Eine parteiinterne Findungs-
kommission hatte ihn vorge-
schlagen. 
Thomas Spieker ist im Osna-
brücker Land kein Unbekann-
ter. Der 56-jährige, verheiratete 
vierfache Familienvater und seit 
kurzem stolze Großvater wuchs 
in Georgsmarienhütte auf, hat 
am Ursula-Gymnasium in Osna-
brück das Abitur abgelegt, da-
nach Wehrdienst geleistet und 
sein Studium in Politikwissen-
schaften, Völkerrecht und Sozio-
logie an der Rheinischen Fried-

BLICK ZU DEN NACHBARN

rich-Wilhelms-Universität Bonn 
abgeschlossen. Durch mehrjäh-
rige hauptberufliche Tätigkei-
ten für die CDU/CSU-Bundes-
tagsfraktion und die CDU-Land-
tagsfraktion Niedersachsen 
gewann er umfangreiche Einbli-
cke in politische Entscheidungs-
prozesse. Seit vielen Jahren ist 
Spieker inzwischen als Ministe-
rialrat im Niedersächsischen Mi-
nisterium für Soziales, Arbeit, 
Gesundheit und Gleichstellung 
beschäftigt, wo er im Referat für 
Arbeits- und Beschäftigungsför-
derung tätig ist. 
Obwohl beruflich in Hannover 
verankert und mit seiner Fami-
lie in Gehrden vor den Toren 
der Landeshauptstadt wohn-
haft, nennt Spieker das Osna-
brücker Land „meine Heimat“. 
In Georgsmarienhütte hat er 
Kindheit und Jugend verbracht, 
dort und in der näheren Umge-
bung lebt bis heute ein Groß-
teil seiner Familie. „Das Gefühl 
von Gemeinschaft und Zusam-
menhalt habe ich hier gelernt“, 
erinnert sich Thomas Spieker 
gerne an die Zeiten als Jugend-
fussballtrainer der Sportfreunde 
Oesede, als Lektor in der Katho-
lischen Pfarrgemeinde Heilig-
Geist Oesede oder als Teamlei-
ter von Jugendzeltlagern der 
Jungen Union GMHütte im Rah-
men von Ferienpassaktionen. 
„Hier habe ich auch Mitte der 
Achtziger Jahre mein ehrenamt-
liches politisches Engagement 
als Kreisvorsitzender der Jun-

gen Union Osnabrück-Land und 
dann als stellvertretender Kreis-
vorsitzender der CDU Osna-
brück-Land begonnen“. Bei ei-
ner erfolgreichen Wahl werde er 
selbstverständlich wieder einen 
Wohnsitz im Osnabrücker Land 
haben. „Im Mittelpunkt meiner 
künftigen beruflichen Verant-
wortung und Anstrengungen 
werden die Bürgerinnen und 
Bürger im Landkreis Osnabrück 
stehen“, so Spieker.
Was motiviert ihn zu seiner Kan-
didatur? „Ich will das Osnabrü-
cker Land gemeinsam mit den 
vielen Verantwortlichen in Ver-
waltung und Kreistag sowie den 
kommunalpolitisch Aktiven vor 
Ort wieder auf Kurs bringen“. 
Politik dürfe nicht bevormun-
den, sie müsse den Menschen 
dienen. Im Landkreis Osnabrück 
fehle es an Innovationskraft, 
an der Schnelligkeit in Verwal-
tungsprozessen, am Mut zur 
Optimierung und zum Hinter-
fragen eingefahrener Vorgänge, 
Prozesse, Maßnahmen und Pro-
jekte.
Wo will er inhaltliche Schwer-
punkte setzen? Spieker nennt 
beispielhaft die wohnortnahe 
Gesundheitsversorgung. „Ich 
stehe für den Erhalt unserer 
Krankenhausstrukturen, wo im-
mer es möglich ist“. Der Land-
kreis habe die Umwälzungen 
im Bereich der stationären me-
dizinischen Versorgung faktisch 
nur achselzuckend zur Kenntnis 
genommen. Einer Entwicklung 

Thomas Spieker will als Landrat kandidieren und sich für die Belange 
der älteren Generation einsetzen. Hier steht er vor dem St.-Josef-Heim in  
Oesede.
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NACHGEFRAGT

Nico Lorenz 
stellv. Filialleiter 

Bad Iburg 

Immerhin etwa zwei 
Monate. Im letzten Jahr 
war das. Da habe ich mir 
vorgenommen mehr 
Gemüse zu essen. Für 
dieses Jahr habe ich 
keinen Vorsatz. Alles ist 
so wie es sein soll, es 
muss sich nichts ändern. 

Ulla Burkart
PR- / Marketingexpertin

Bad Iburg

Normalerweise habe 
ich keine, weil Neu-
jahrsvorsätze ja doch so-
fort über den Haufen 
geschmissen werden. Ich 
kann mich aber daran er-
innern, dass ich mir früher 
vorgenommen habe, re-
gelmäßig schwimmen 
zu gehen. Hat natürlich 
nicht geklappt. Aber 
dieses Jahr wird es was. 
Ich habe mir eine Dauerk-
arte für Freibad zugelegt.

Sebastian Groß-Albers 
Maschinenbauer 

Bad Iburg 

Gar keiner. Neu-
jahrsvorsätze finde ich 
blödsinnig, insofern habe 
ich noch nie welche ge-
habt. Und wenn man 
keinen hat, kann man 
auch keinen brechen. 
 

Felix Lauterbach 
Auszubildender Bäcker 

Bad Iburg 

Nicht länger als eine 
Woche. Das ist schon ein 
paar Jahre her. Ich hatte 
meiner Mutter verspro-
chen, gesünder zu essen. 
Ist natürlich schief gegan-
gen. Stattdessen habe ich 
wieder Pizza und Döner 
verschlungen. 

Daniel Vrielink
Erwerbsminderungsrente

Georgsmarienhütte

2017 habe ich mir mal 
vorgenommen, mehr 
Sport zu machen, und das 
dann ganz schnell wieder 
verworfen. Seitdem ich 
2020 zwei Schlaganfälle 
hatte, ist alles anders. Aber 
ich habe eine Selbsthilfe-
gruppe in Maries Hütte 
ins Leben gerufen. Mein 
Vorsatz ist nun, dass sich 
dort möglichst viele Bet-
roffene gegenseitig Mut 
machen und unterstüt-
zen.

Wie lange hat Ihr kürzester Neujahrsvorsatz gehalten?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620
www.ebt-aluminiumbau.de

bis zu

26% 
auf alle  

Überdachungen

bis 28. Februar
20% 

auf Markisen und Seiten- elemente

Neujahrs Aktion
TERRASSENDÄCHER | SOMMERGÄRTEN | CARPORT | SONNENSCHUTZSYSTEME  

PLISSEES | ZAUNELEMENTE | INSEKTENSCHUTZ

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

Oeseder Straße 113
49124 Georgsmarienhütte

Jahre

Ein Jahrzehnt in Ihrem Sinn.

Tel. 05401/832708-0 
www.kleinheider-hoersysteme.de
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wie der Schließung des St.-Ra-
phael-Krankenhauses in Oster-
cappeln und der Verlagerung 
von Geburtenstationen hätte 
man nicht tatenlos zusehen 
dürfen. „Eine gute Gesundheits-
versorgung ist keine Frage von 
Postleitzahlen!“
Mit Blick auf Wirtschaft, Mittel-
stand und Handwerk sagt Spie-
ker: „Ein Meister ist genauso 
viel Wert wie ein Master“. Junge 
Leute müssten auch in Zukunft 
in der Region ausgebildet wer-
den und eine berufliche Pers-
pektive bekommen. „All das, 
was wir uns für unsere Heimat 

wünschen, steht und fällt mit 
einer soliden wirtschaftlichen 
Grundlage“. Als Landrat wolle er 
an der Seite der Wirtschaft ste-
hen, für die Sorgen der Indus-
trie, des Mittelstands und des 
Handwerks immer offen sein. 
„Unsere älteren Mitbürgerin-
nen und Mitbürger haben die-
ses Land mit aufgebaut“, nennt 
Thomas Spieler ein weiteres, 
ihm wichtiges Thema. Es gelte, 
sie dabei zu unterstützen, so 
lange wie möglich selbststän-
dig in ihrem vertrauten Umfeld 
leben zu können. Dies gelinge 
durch gute Beratung, funktio-

nierende Netzwerke von Ehren-
amtlichen und mit einer Verwal-
tung, die nicht als Hürde, son-
dern als Helfer wahrgenommen 
werde. 
Mit über 25 Jahren Erfahrung in 
Politik, Verwaltung und Kom-
munikation will Spieker den 
Wahlkampf bestreiten. Er wolle 
zuhören, anpacken und mit ge-
sundem Menschenverstand ge-
stalten. „Mich unterscheidet in 
der politischen Schwerpunkt-
setzung und der Verwaltungs-
erfahrung sicherlich vieles von 
der aktuellen Landrätin. Aber 
wem die Menschen im Osna-

brücker Land die zukünftige 
Führung des Kreishauses besser 
zutrauen, das überlasse ich den 
Wählerinnen und Wählern bei 
ihrer Stimmabgabe “, ist Thomas 
Spieker optimistisch.
Wie geht es nun weiter? Neben 
der Amtsinhaberin Anna Keb-
schull und Thomas Spieker hat 
bisher nur die AfD mit Jörg Dilge 
einen Kandidaten präsentiert. 
Weitere Bewerber anderer Par-
teien gibt es derzeit nicht. Die 
Einreichungsfrist für Wahlvor-
schläge endet allerdings erst im 
Juni nächsten Jahres. � mmo o



Frisch ins Jahr mit starken Angeboten.
Privatleasing für den Taigo, T-Cross und Polo

Taigo Life 1.0 TSI OPF 85 kW (116 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch kombiniert: 5,3 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 120 g/km; CO2-Klasse: D

Sonderzahlung: 850,00 €, Laufzeit: 48 Monate, zzgl. Werksabholung: 685,00 €, 48 mtl. Leasingraten á 129,00 €1

¹ Ein Leasing-Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebun-
dener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrages nötigen Vertragsunterlagen 
zusammenstellen. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 
Bonität vorausgesetzt. Inkl. Mwst., zzgl. Überführungskosten (Werksabholung 685,00 €) und 
Zulassungskosten. Laufleistung/Jahr: 10.000 km. Gültig bis 31.03.2026.

Starke Georgsmarienhütte GmbH & Co. KG
Topsloh 2-6, 49124 Georgsmarienhütte, 05401 4809-10 

Volkswagen Zentrum Osnabrück GmbH & Co. KG 
Starke Ibbenbüren GmbH & Co. KG
Starke Versmold GmbH & Co. KG
Starke Vechta GmbH & Co. KG

Ab 119,00 €1 mtl. leasen

T-Cross Life 1.0 TSI OPF 70 kW (95 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch kombiniert: 5,5 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 124 g/km; CO2-Klasse: D
Sonderzahlung: 1.299,00 €, Laufzeit: 48 Monate, zzgl. Werksabholung: 685,00 €, 48 mtl. Leasingraten á 145,00 €1

Polo Life 1.0 59 kW (80 PS)
Kraftstoffverbrauch kombiniert: 5,2 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 119 g/km; CO2-Klasse: D

Sonderzahlung: 850,00 €, Laufzeit: 36 Monate, zzgl. Werksabholung: 685,00 €, 36 mtl. Leasingraten á 119,00 €1 

Ihr Volkswagen Partner


